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Namentlich gekennzeichnete Artikel 
müssen nicht unbedingt die Meinung 
der Redaktion wiedergeben. Ano-
nyme Einsendungen können nicht 
berücksichtigt werden. Wegen der 
besseren Lesbarkeit verwenden 
wir in Beiträgen aus der Redaktion 
vor allem die männliche Sprach-
form. Funktionsbezeichnungen 
schließen alle Personen ein.
Aufl age: 3.000 Stück, verteilt zur 
Mitnahme in den Queller Geschäften. 
Das nächste Queller Blatt erscheint 
Anfang Oktober 2023 und gilt für 
zwei Monate. Redaktionsschluss: 
12. September 2023.

QuellerBlatt

Für Ihren Strom haben wir den richtigen Draht!
• Licht-, Kraft- und Schwachstrom-Anlagen
• Industrieanlagen und Industrieelektronik
• komplette Altbausanierung • Reparaturen
• Steuerungs- und Regeltechnik • Kundendienst
• Automatisierungstechnik • Planungen

33649 Bielefeld • Reinholdstraße 17
Telefon u. Notdienst: 0521- 45 06 90
    Fax: 0521- 45 25 65

www.becker-elektroanlagen.de

Anke Klein
Immobilienmaklerin (IHK) 

Remax - weltweit Nr. 1

Mobil:   0173 29 09 019
E-Mail:  anke.klein@remax.de

1.1 Informations-
gespräch (optional)
Telefonisches oder 
persönliches Gespräch mit 
Ihnen zum Prozessablauf

2.1 Bereitschaftsanalyse
Begutachtung vor Ort und 
Prüfung der Beschreibung 
des Managementsystems

1.2 Projektgespräch 
(optional)
Besprechung mit dem
Auditor vor Ort bei Ihnen

2.2 Zertifizierungsaudit
Überprüfung dokumentierter 
Prozesse des Management-
systems vor Ort

1.3 Voraudit (optional)
Vorbereitung auf die 
Zerti�zierung inkl. 
Dokumentenprüfung

3. Bericht
Dokumentation des 
Audits inkl. Bewertung 
des Managementsystems

4. Zertifikat und Siegel
Nachweis der erfolgreichen 
Zerti�zierung mit maximal
3 Jahren Laufzeit

2.3 Nachaudit (optional)
Überprüfen der Korrektur-
maßnahmen durch den 
Auditor

6. Zweite Überwachung
Wiederholte Auditierung 
der Praxisumsetzung 
des Managementsystems

7. Rezertifizierung
Wiederholung der Schritte 
2 bis 6 zur Verlängerung 
für weitere 3 Jahre

5. Erste Überwachung
Auditierung der 
Praxisumsetzung des 
Managementsystems

1. Gespräche im Voraus 2. Zertifizierung

Die Schritte Ihrer erfolgreichen Zertifizierung

DEKRA Certification GmbH
Handwerkstraße 15
70565 Stuttgart
Telefon +49.711.7861-2566
Telefax +49.711.7861-2615
Mail certification.de@dekra.com
Web www.dekra.de/de/audits/

Ausgezeichnet – das DEKRA Siegel
Setzen Sie ein Ausrufezeichen für 
höchste Qualität und Zuverlässigkeit 
– branchenübergreifend und inter-
national. Das DEKRA Siegel leistet 
beste Dienste als Imageträger, Marketing-
instrument und um sich vom Wett-
bewerb abzuheben. So zeigen Sie Ihren 
Kunden und Geschä�spartnern, dass 
Leistung bei Ihnen ihr Geld wert ist.  
Wir unterstützen Sie gerne dabei.

Weitere Leistungen, von denen Sie profitieren
Sie haben ebenfalls die Möglichkeit, weitere Qualitäts-, 
Umwelt- und Sicherheits-Managementsysteme, z.B. nach 
ISO 14001, ISO 45001 und IATF sowie deren Kombinationen, 
von uns zerti�zieren zu lassen. Über 40 Akkreditierungen 
beinhaltet unser Portfolio! Darüber hinaus bietet Ihnen die 
DEKRA Gruppe rund um das �ema Qualität:

• Bewertungen zur Einhaltung eigener Regeln, z.B. 
Lieferantenanforderungen

• Trainings und Schulungen, z.B. Qualitätsmanage-
ment-Beauftragter

• Personen-Zertifizierungen, z.B. Ihres Qualitäts-
verantwortlichen

• Produktprüfungen und Zertifizierungen, z.B. EMV, 
CE, GS für elektrische und elektronische Geräte

Seite 2 / 2

Die Schritte Ihrer erfolgreichen Zertifizierung

Sie interessieren sich für eine ISO 9001 Zertifizierung? Fordern Sie noch heute Ihr individuelles Angebot an!

Das aktuelle Queller Blatt und auch ältere 
Ausgaben fi nden Sie zum Download im Internet 

unter www.heimatverein-quelle.de. 

www.kreuzer-handwerk.de

info@kreuzer-handwerk.de

05204 - 888 65 40

Carl-Benz-Straße 4
33803 Steinhagen

MAURER

 TISCHLER

  TROCKENBAU

   HEIZUNG  &   SANITÄR

join us:

Ihr Partner im Handwerk

@kreuzer.handwerk

Finnbahn gesperrt

Ein Gartenparadies – nicht nur für Insekten

QB_AugSept_23.indd   2 26.07.23   12:32



Auf Einladung des BUND öffnete das Ehe-
paar Niemeyer-Lüllwitz (großes Foto) am 
4. Juni wieder seinen Naturgarten für in-
teressierte Besucher. Es wurden Gesprä-
che und kleine Führungen angeboten. Es 
ließ sich aber auch auf eigene Faust auf 
den über 1.000 Quadratmetern vieles ent-
decken, darunter den Natursteingarten, 
Kräuter für Küche und Bienen, Stauden 
und Sommerblumen, Blumenwiese, Wild-
gehölzhecken, Naturwege, Klettergehölze 
am Haus und im Garten, Dachbegrünung, 
Regenwasserspeicherung, Gartenteich, 
Obstgehölze, Nisthilfen und vieles mehr. 
Zahlreiche Gäste konnten bei herrlichem 
Sonnenschein viele Ideen und Anregungen 
mit nach Hause nehmen.         (MG)
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Finnbahn gesperrt

Ein Gartenparadies – nicht nur für Insekten

Zum zweiten Mal nach Sep-
tember 2021 hatte ein Star-
kregen Ende Juni der Queller 
Finnbahn schweren Schaden 
zugefügt. Nach Auskunft von 
Thorsten Arning (Foto), Vor-
standsmitglied der Queller 
Gemeinschaft, musste die 
Bahn sofort gesperrt wer-
den. „Dies geschieht nicht 
nur aus Sicherheitsgründen, 
sondern auch, weil sie sonst 
noch mehr geschädigt wür-
de“, sagte Arning bei einer 
Besichtigung. 

An mehreren Stellen hat das Wasser die Oberfläche aus 
Hackschnitzel vollständig abgetragen, und nur die dar-
unter liegende Folie ist sichtbar. Wann die Bahn wieder 
instandgesetzt wird, ist noch unklar. Die Finnbahn ist ein 
Geschenk der Queller Gemeinschaft an die Einwohner. 
Betrieben wird sie vom Finnbahnverein.             (QB)
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Heimatverein besuchte Bethel im Norden
Am 13. Mai besuchte eine 
Reisegruppe (Foto re.) unter 
der Leitung von Dieter Schulz 
die Einrichtung Freistatt der 
von Bodelschwinghschen 
Stiftungen im Kreis Diep-
holz. Die Besucher wurden 
von Ingolf Semper, dem Lei-
ter des Büros für Öffentlich-
keitsarbeit von „Bethel im 
Norden“, empfangen und 
durch die Einrichtung geführt.
Semper erläuterte anschaulich den Wer-
degang des Ablegers der Anstalt Bethel: 
Im Jahre 1899 kaufte Friedrich von Bodel-
schwingh das Gelände im Wietingsmoor. 

Es sollte nach dem Vorbild von Bethel 
eine Einrichtung für Anfallskranke sowie 
arbeits- und heimatslose, umherziehende 
arme Männer entstehen. Die „Arbeitskolo-
nie“ entwickelte sich schnell zu einer Ein-
richtung für Männer aus der gehobenen 
Gesellschaft, die Schwierigkeiten mit dem 
Alkohol hatten.
Es kamen noch fünf Gebäude für ca. 350 
schwer erziehbare Jugendliche hinzu. De-
nunzierte Jugendliche, die sich zu spät 
abends noch draußen aufhielten oder 

durch ihr Verhalten auffällig geworden wa-
ren, konnten schnell in eine Erziehungs-
anstalt kommen,  und es war nicht ein-
fach, wieder herauszukommen. Damals 
herrschte die Meinung, dass Jugendliche 
nur mit Strenge und Gewalt erzogen wer-
den könnten. So wurde mit Schlägen und 
Bestrafungen nicht gespart. Die Jugend-
lichen mussten in Firmen und bei Bauern 
in der Umgebung arbeiten. Für die meis-
ten Zöglinge blieb aber nur, die schwere 
Arbeit im Moor zu verrichten. Wenn Ju-
gendliche ausgerissen waren, wurde auf 
sie ein Kopfgeld ausgesetzt, das sich die 
bäuerliche Nachbarschaft gern verdien-
te. Es herrschte unter den Zöglingen das 
Faustrecht, das von den „Erziehern“ noch 
gefördert wurde. Eine Schule gab es für 
die Jugendlichen nicht.
Anfang der 1970er Jahre änderten sich 
die Erziehungsmethoden. Bethel arbeitete 
diese Zeit sehr früh und gründlich auf. 
2015 entstand auch der Kinofilm „Freistatt“, 
in dem die Schikanen gegen die Jugendli-
chen zu sehen waren. Dazu wurde ein Ge-
bäude zum Teil filmgerecht umgebaut. 
Es gibt heute noch Kontakte mit ehema-
ligen Zöglingen, die auch bei der Entste-
hung des Filmes mitgewirkt haben. 
Heute ist Bethel im Norden eine soziale 
Einrichtung für Bildung, Altenhilfe und Hil-
fe für wohnungslose ältere Menschen. 
Das zum Teil landwirtschaftliche Gelände 
ist über 14.000 Hektar groß. In Gebieten, 
in denen Renaturalisierung noch mög-
lich ist, wird das Moor wieder neu aufge-
baut. Zur Landschaftspflege werden u.a. 
Schaf-, Ziegen und Wasserbüffelherden 
eingesetzt. 
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Nach der interessanten Führung durch 
das frühere Freistatt, das in den 1990er 
Jahren durch Umstrukturierung in „Bethel 
im Norden“ umbenannt wurde, und den 
landwirtschaftlichen Betrieb machte die 
Gruppe einen Abstecher nach Diepholz-
Heede. Im dortigen Technikmuseum, in 
dem zahlreiche Exponate aus dem tägli-
chen Leben der vergangenen Jahrzehnte 
gezeigt werden, darunter Rundfunk- und 
Haushaltstechnik, wie z.B. Bügeleisen, 
Lampen und vieles mehr. 
Bei einer interessanten Führung konnten 
die ehrenamtlichen Museumsmitarbeiter 
viele Fragen zu den Geräten beantworten, 
und auch einige Teilnehmer gaben ihre Er-
fahrungen mit den Ausstellungsstücken 
zum Besten. Für viele waren es schöne Er-
innerungen an die Kinder- und Jugendzeit.               

(Mimö)

5

Heimatverein besuchte Bethel im Norden

Hier wurde 2015 der Film „Freistatt“ gedreht.
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Der Bielefeld-Vorteil:

Von der Ortsgruppe Brackwede-Quelle 
des SoVD wurde für den 20. Juni ein Be-
such in der Dr. Oetker Welt organisiert. Die 
Firma Oetker ist nicht nur für Bielefeld ein 
zeitgeschichtlicher Meilenstein. 
Die Ausstellung zeigt Entwicklung und 
Aufstieg des weltweit bekannten und agie-
renden Unternehmens, das 1891 mit der 
Erfi ndung des Backpulvers in Deutschland 
begann – durch den Bielefelder Apotheker 
August Oetker (* 1862 in Obernkirchen, 
†1918 in Bielefeld). 
Ab 1893 wurde das Back-
pulver (Backin) abgefüllt, 
und 1898 ging es in die Mas-
senproduktion; 1902 wurde 
das Produkt registriert und 
im September 1903 das ent-
sprechende Verfahren durch 
Oetker patentiert. 
Ein Blick in die Versuchskü-
che mit weiteren interessan-
ten Informationen war für alle 

recht spannend. Vielen Teilnehmern war 
noch nicht bekannt, dass durch die Firma 
täglich über zwei Millionen Pizzen herge-
stellt werden oder dass es in Deutsch-
land fünf Standorte der Firma Oetker gibt.
Weiter konnten u. a. diverse Ausstellungs-
stücke, darunter die erste abgefüllte Back-
pulvertüte besichtigt werden oder auch 
drei Oldtimer-Fahrzeuge. Für alle war die 
zweistündige Führung lehrreich und inter-
essant.           (QB)

SoVD in der Dr. Oetker Welt 

Heimat- und Geschichtsverein Quelle e.V. lädt zu einer 
Tagesfahrt ein:

Samstag, 26. August 2023
Mit dem Heimat- und Geschichtsverein zum TextilWerk Bocholt

Bocholt war im 19. Jahrhundert ein bedeutender Standort der 
Textilverarbeitung. Die ehemalige Spinnerei Herding ist dort 
heute ein Museum. In der Nähe wurde eine Weberei aus Origi-
nal-Bauteilen rekonstruiert. Beides zusammen bildet heute das 
LWL TextilWerk Bocholt. 
Auf unserer Tagesfahrt werden wir Gelegenheit haben, beide 
Museumsteile im Rahmen einer Führung zu besichtigen. Zwi-
schen den Führungen bietet eine Pause die Gelegenheit, sich 
am Aasee zu erholen oder eines der umliegenden Lokale auf-
zusuchen. Nach den Besichtigungen kehren wir mit einem Zwi-
schenstopp am Aasee nach Bielefeld zurück.
Bitte beachten Sie: Auf dieser Fahrt ist die Mittagsverpfl e-
gung nicht mit inbegriffen. Wir empfehlen die Mitnahme eines 
Lunchpaketes, da die umliegenden Pizzerien oder chinesischen 
Restaurants in einiger Entfernung zu dem Museum liegen

Abfahrt: 07:30 Uhr am Gemeinschaftshaus, der Preis 
beträgt für Mitglieder 50,00 Euro; für Nichtmitglieder 
55,00 Euro pro Person.

Anmeldung bis 12.08.2023:  veranstaltungen@heimat-
verein-quelle.de, Telefon 0521/444 51 81 (Horst Brück) 
oder über die Homepage: www.heimatverein-quelle.de

Unfallschaden?
Wir helfen Ihnen!
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Der Bielefeld-Vorteil:
Mit der Sparkasse einkaufen oder 
essen gehen – und profitieren
So macht Einkaufen Spaß: Mit dem Bie-
lefeld-Vorteil erhalten Kundinnen und 
Kunden bei Zahlungen mit ihrer Sparkas-
senCard einen prozentualen Rabatt bei 
teilnehmenden Händlern, Restaurants und 
Dienstleistern. Der Rabatt wird monat-
lich gesammelt direkt auf das Girokonto 
gutgeschrieben. 
Das Beste daran? Es wird keine extra Karte 
oder Registrierung benötigt. Durch das bar-
geldlose Zahlen mit der SparkassenCard 
profitieren Kundinnen und Kunden ganz 
automatisch vom Bielefeld-Vorteil. Und 
auch über die regionalen Grenzen hinaus 
kann gespart werden: Bei rund 4.500 Part-
nern der Sparkassen in ganz Deutschland 

gibt es die attraktive 
Rabatt-Gutschrift.
Alle wichtigen Infor-
mationen, die teil-
nehmenden Partner 
in Bielefeld und die 
Höhe der Rabatte 
hier: www.bielefeld-
vorteil.de

Unfallschaden?
Wir helfen Ihnen!

Annette Knapp
Frisörmeisterin
für SIE und IHN

Termine nach Absprache

Di - Fr 9 - 12 und 14:30 - 18 Uhr
Telefon 0521 450221

Osnabrücker Str. 73 • 33649 Bielefeld

Knapp_1404_rot  15.03.14  17:49  Seite 1

     

Osnabrücker Str. 73 • 33649 Bielefeld     

Telefon 0521 450221

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Termin nach Absprache
Dienstag bis Freitag:

Ich freue mich auf Ihren Besuch!
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Fünf Jahre Sailer Step, Kick Ball Change, Rolling Wind und Co. 

Die Queller kennen sie 
längst, die Renegades Line-
dancer, nicht zuletzt vom 
Queller Sommer. Inzwischen 
haben sie sich auch in und 
um Brackwede mit ihren 
Tanzauftritten einen Namen 
gemacht.
Seit Antonia Ziem und Burgeli 
Seifert mit gerade einmal sieben Tänzerin-
nen die Renegades Linedancer ins Leben 
gerufen haben, sind fünf Jahre vergangen, 
sehr erfolgreiche trotz Corona, denn die 
Zahl der „Abtrünnigen“ – so heißen sie 
übersetzt – ist inzwischen auf dreißig Mit-
glieder gestiegen, die sich – aufgeteilt in 
vier Gruppen – regelmäßig in Brackwede 
an der Osnabrücker Straße 1c zum Trai-
nieren (und zum Feiern) treffen.
„Dass wir in der OWL-Lokalzeit Ende Juni 
sogar einen Fernsehauftritt hatten, macht 
uns alle stolz wie Oskar“, erzählt Burgeli 
Seifert. 
Wissen Sie, was Sailer Steps, Kick Ball 
Changes oder Rolling Winds sind? Nein? 
Dann fragen Sie am besten Antonia Ziem, 
sie als Trainerin der Renegades Line-

Eine Torte zum 5. Geburtstag

dancer weiß es mit Sicherheit. Es sind 
nämlich drei von über achtzig internatio-
nalen Counts, wie die Schritte beim Line-
dance genannt werden. 
Keine Angst, man muss sie nicht alle ken-
nen oder gar beherrschen, um richtig Spaß 
beim gemeinsamen Tanzen zu haben. 

Am 28. August startet wieder 
ein neuer Workshop für An-
fänger. Melden Sie sich ein-
fach unter info@renegades-
linedancer.team an oder via 
Tel. 01515-4846430. 
Beim ersten Besuch können 
Sie dann kostenlos unter 
fachgerechter Anleitung Ihre 
ersten „Counts“ probieren – 
oder nur zugucken. Übri-
gens, auch Männer sind 
herzlich willkommen!                               

(bir)

Die Renegades der ersten Stunde mit Burgeli Seifert (oben 2. v. l.) 
und Antonia Ziem (unten 3. v. l.)
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Auf der Internetseite des TuS 
Quelle kann man sich jederzeit 
über den neuesten Stand der 
Turnzeiten informieren. 
Die Turnliste wird aktualisiert, 
sowie sich Änderungen ergeben!

– www.tus-quelle.de –
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 Queller Turnhalle / Gottfriedstraße 10
Mo.  9:30 -10:30 Uhr Gymnastik/Yoga-Style (ab 2.5.) ÜL Elke Erauw*

Mo. 10:45 -11:45 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.) ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Mo. 14:45 -15:45 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.) ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Di.  9:30 -10:30 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Brigitte Wagner

Di. 16:00 -17:00 Uhr Modern Dance (6-8 J.) ÜL Maria Alfano

Di. 17:00 -18:00 Uhr Modern Dance (8-10 J.) ÜL Maria Alfano

Di. 18:00-20:00 Uhr Jazzdance (ab 14 J.) ÜL Maria Alfano

Fr.  9:30 -10:30 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Brigitte Wagner

Fr. 15:15-16:15 Uhr Ballschule (5-7 J.) ÜL Randy Rossmeisl

Fr. 16:30 -17:40 Uhr YOGA ÜL Claudia Hoffmeister

Dreifach-Turnhalle Gesamtschule Quelle / Marienfelder Str. 81
Mo. 16:30 -17:30 Uhr Tanzen „No Limits“ (10-14 J.) ÜL Tina Schönfeld

Mo. 16:30 -17:30 Uhr Eltern-Kind-Turnen (3-6 J.) ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Mo. 17:45 -18:45 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Sandra Voßpeter-
     Heitmann

Mo. 19:00 -19:45 Uhr Dance-Fitness (Tanz nach Videos) ÜL Sylke Fischer
Mi. 20:30 -21:30 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Birgit Mittelberg

Grundschul-Turnhalle Quelle / Carl-Severing-Str. 165

Mo. 20:00 -21:30 Uhr YOGA* ÜL Andrea Janzen
Di. 16:30 -17:45 Uhr Kinderturnen (6-10 J.) ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Di. 19:15 -20:15 Uhr Wirbelsäulen-Gymnastik ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Di. 20:30 -21:30 Uhr Bauch/Beine/Po ÜL Birgit M./Brigitte W.

Mi. 16:30 -17:30 Uhr Eltern-Kind-Turnen (3-6 J.) ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Mi. 19:30 -20:15 Uhr Wirbelsäulen-Gymnastik ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Do. 17:45 -18:45 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Birgit Mittelberg

Do. 19:00 -20:00 Uhr Step&Body ÜL Sylke Fischer

Do. 20:15 -21:00 Uhr Dance Fitness (Tanz nach Videos) ÜL Sylke Fischer
Fr. 15:30 -16:30 Uhr Rollerskater (8-12 J./14 J.) ÜL Simone Niemann

ÜL Samira Pahlkötter

TUS-QUELLE / TURNABTEILUNG
Kontaktdaten:

Sigrid Höhne-Ludwig Wirbelsäulen-Gymnastik | Eltern-Kind-
Turnen 1-3 J. und 3-6 J./ Kinderturnen 
6-10 J. + Fitness-Vertretung

0521-452356

                                            WhatsApp 0159 02635134

Brigitte Wagner Fitness | Bauch/Beine/Po     WhatsApp 0152 53565644

Maria Alfano Jazzdance | Modern-Dance   per E-Mail maria_alfano@web.de

Birgit Mittelberg Fitness | Bauch/Beine/Po 0177 9385830

Katharina Koch Fitness 0176 99361413

Sandra Voßpeter-
Heitman

Fitness | Fitness-Vertretungen 0176 53607442

Sylke Fischer Dance-Fitness  | Fitness-Vertretungen 0178 1444517

Andrea Janzen YOGA – *Anmeldungen u. Registrie-
rungen nur über Online-Kalender

ajanzen221@gmail.com

Claudia Hoffmeister YOGA – *Anmeldung zu der Gruppe
einen Tag zuvor              per WhtsApp 0175 7524639

Elke Erauw* Gymnastik, Yoga-Style nur p. WhtsApp
                                KEINE ANRUFE !

0152 38001581

Randy Rossmeisl Ballschule 0176 61195899

Simone Niemann
Samira Pahlkötter

Rollerskater | 8-12 J./14 J. 0157 74934461
0176 53966144

Tina Schönfeld „No Limits“ | Tanzen 10-14 J. 
                                             p. E-Mail t.schoenfeld@freenet.de

 Die Turnabteilung des TuS-Quelle bietet an:     
    ab August 2023

HINWEIS: 
Die ersten drei Teilnahmen 
sind kostenfrei!
Bei den Übungsleiterinnen (siehe 
Kontaktdaten) abklären, ob die 
Anmeldung einen Tag vor Statt-
fi nden der Gruppe zu erfolgen 
hat.

  Turnabteilung

Wir suchen: 

Übungsleiter,-innen
für die Bereiche 

Fitness/Dance-Fitness/-
Step-Gymnastik

Vor-Erfahrung im Leiten einer 
Gruppe ist nicht erforderlich.

Interesse?

WhatsApp an
Turnwartin 

Sigrid Höhne-Ludwig: 

01590 2635134
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Quelle feierte sich und den Sommer

Nach der Eröffnung: v. l. Bernd Rehmet (Vorsit-
zender der Queller Gemeinschaft), Brackwedes 
Bezirksbürgermeister Jesco von Kuczkowski und 
André Liegois (Löschabteilungsführer der Frei-
willigen Feuerwehr Quelle)

Die „Walking Clowns“ sorgten für viel Spaß; Florian Renner kann 
nicht nur zaubern, sondern versorgte junge Besucher auf der 
Festwiese auch mit Zuckerwatte.

Großer Andrang herrschte an beiden Festtagen 
bei den Hüpfburgen.

„Feiern sie sich! Feiern sie Quelle!“ Dieser 
Aufforderung des Brackweder Bezirksbür-
germeisters Jesco von Kuczkowski zur Er-
öffnung des diesjährigen Queller Sommers 
sind die Queller Bürgerinnen und Bürger 
sehr zahlreich, gern und ausgiebig nach-
gekommen. Wie schon im Vorjahr – damals 
das erste Mal – zog das Wiesengelände 
an der Queller Johanneskirche vor allem 
Familien mit Kindern geradezu magisch 
an. Dass eine der Hüpfburgen sogar über 
eine Rutsche verfügte, erfreute ein Mäd-
chen aus einer vierten Klasse. Zusammen 
mit Mitschülerinnen und Mitschülern ihrer 
Jahrgangsstufe tanzte sie zur Musik nach 
jüdischer Tradition.

Zauberhafter Anfang
Magisch begann am Samstag schon das 
Programm auf der Wiesenbühne. Florian 
Renner, zweiter Vorsitzender der Queller 
Gemeinschaft und Zauberer, ließ u. a. ei-

nen Tisch vor den Augen erstaunter Kinder 
frei in der Luft schweben. Ein Stoffkanin-
chen zauberte er wie aus dem Nichts. Von 
den Mitmachaktionen auf der Festwiese 
fand ein Fühlparcours, bei dem die Füße 
erraten sollten, worauf sie gehen, beson-
deren Zuspruch. Zusammengestellt hatten 
ihn die beiden Queller Kitas Auf dem Renn-
platz und Am Lichtebach. 
Auch die Kita Möllernest war auf der Fest-
wiese am Start.
Kinderlok und Ponyreiten zählten zu den 
besonderen Attraktionen. Clowns und ein 
Luftballonkünstler waren auf der Wiese un-
terwegs und ständig von Menschentrau-
ben umringt. Bei „Versägt und zugenäht“ 
lockten Anja Wehmeier und Thomas Due 
jene an, die sich gern auch mal handwerk-
lich betätigen. 
Die Falken hatten bei ihrem Spielmobil 
großen Zulauf; besonders gefragt, waren 
neben dem Tischkicker die vielen Kinder-
fahrzeuge. Aufsicht bei den Hüpfburgen 
führten die Evangelische Johannes Ki-
ta und die Katholische Junge Gemeinde. 

Beim Förderverein der Quel-
ler Grundschule fertigten 
Kinder Sandbilder oder er-
warben Glitzertatoos.
Während die Renegades 
Linedancer aus Brackwe-
de am Samstagabend noch 
einmal Schwung auf die 
Wiesenbühne brachten, hat-
te die Band Kater Kati schon 
vorher auch das Programm 
auf der Hauptbühne eröffnet. 
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Quelle feierte sich und den Sommer

Weil’s um mehr
als Geld geht

sparkasse-bielefeld.de

Q EU L L ER

S  MMER
b

Täglich für Kinder:
Viele Mitmach-Aktionen von KiTas und Vereinen, Hüp�urgen, Ponywiese, Clowns, 
Lu�ballonkünstler und vieles mehr!

Hauptbühne
16:00 Uhr Kater Kati
17:30 Uhr Matsu Dojo Taiko
19:45 Uhr Grußworte des Bezirksbürger-

meisters Jesco von Kuczkowski
und Bernd Rehmet (1. Vors.
Queller Gemeinscha�)

20:00 Uhr PLEXIPHONES

Wiesenbühne
15:00 Uhr Zauberkünstler Florian
17:15 Uhr Handpuppenspiel
18:30 Uhr  Renegades Linedancer

Wiesenbühne
14:30 Uhr Vorführung von Feuerwehr,

THW, Deutschem Roten
Kreuz,  Malteser Hilfsdienst 
und Polizei

16:00 Uhr danceair / Showtanz

Hauptbühne
11:00 Uhr Ev. Gottesdienst 
12:15 Uhr Handglockenkonzert
13:30 Uhr Devinas
16:00 Uhr  Someone Di�erent

Flohmarkt ab 12:00 Uhr für alle Kinder 
entlang der Alleestraße – ohne Standge-
bühr, ohne Anmeldung

Kunsthandwerkermarkt entlang der 
Alleestraße an beiden Tagen

Blaulichtmeile mit Feuerwehr, THW,
Deutschem Roten Kreuz, Malteser Hilfs-
dienst und Polizei

Sonntag, 18.06.2023
11:00 Uhr - 19:00 Uhr

Samstag, 17.06.2023
14:00 Uhr - 23:00 Uhr

QQ EEEEEEUUUUUU LLLLLLL LLLLLL EEEEEERRRRRR

S  MMERS  MMER

Kleine Lok auf großer Fahrt

Der Abend gehörte den Plexiphones und ihren Fans.

Horst Brück (links), Vorsitzender des Heimat- und Geschichtsver-
eins Quelle, am Infostand.

Moderator Manuel Klimt und ein Trommelwirbel kündigten 
den begeisternden Auftritt von Matsu Dojo Taiko an; erwar-
tungsgemäß durften die Trommler die Bühne nicht ohne 
Zugabe verlassen. Am Abend sorgten die Plexiphones aus 
Mönchengladbach dafür, dass die viele Besucherinnen und 
Besucher auf dem Straßenfest weitaus länger blieben als 
vermutlich ursprünglich geplant.

QB_AugSept_23.indd   11 26.07.23   12:32



12

Quiz für echte Quellerinnen und Queller
Mit zunehmender Festdauer verlagerte 
sich das Geschehen auch zu den Ver-
eins-, Firmen und Imbiss-Ständen auf der 
Carl-Severing-Straße. Einige Fragen beim 
Queller Quiz brachten selbst langjährige 
Einwohner ins Schwitzen, wie Vorstand 
Horst Brück am Stand berichtete. Beispiel: 
Welche Tiere kann man in Quelle besu-
chen. Wölfe? Das ist lange her. Krokodile? 
Eher nicht. Richtig: Kängurus – und zwar 
in einem Gehege beim Queller Camping-
platz. Noch eine Frage? Welche Bundes-
straße führt durch Quelle. Manche nannten 
die B68, andere die B61. Richtige Antwort: 
keine. Die B61 endet an der Auffahrt zur 
A 33, die B68 wurde schon vor zehn Jah-
ren zur Landstraße L756 umgewidmet.

Queller Burger und Queller Bier
In kulinarischer Hinsicht staunt man, was 
inzwischen alles aus Quelle kommt – in-
klusive Queller Bier (nach schottischer 
Brauart) und Queller Burger. Aber Quel-
ler mögen natürlich auch internationales 
Essen, von Fischbrötchen über Nachos, 
Pizza, Popcorn, Currywurst und Pommes 
bis zu Crêpes, Obstkuchen, Slush Eis und 
Zuckerwatte. Reichhaltig war auch das 
Getränkeangebot inklusive Cocktails und 
hausgemachter Limonade. Traditionell 
sehr beliebt: Prosecco mit Erdbeeren von 
der evangelischen Kirchengemeinde. Er 
war so gefragt, dass am Samstagabend 
die Erdbeeren ausgingen und es den Pro-
secco pur gab.
Am Sonntag reihte sich beim Kinder-Floh-
markt entlang der Finnbahn eine Sitzdecke 
an die andere; auf allen wurden aussortier-
te, aber interessante Spielsachen aus dem 
Kinderzimmer angeboten. 

. . . Fortsetzung

Das Angebot auf dem kleinen einheimi-
schen Kunstgewerbemarkt reichte von 
edlen Steinen und Düften bis zu selbstge-
machter leckerer Marmelade. Am Stand 
der Physiotherapiepraxis Marcus Krüger 
konnten sich Gestresste bei einer kurzen 
Massage erholen. Am Nachbarstand infor-
mierte die Fahrschule FMS über Voraus-
setzungen für den Führerschein-Erwerb. 
Die Firma Jandt hatte einen großen Au-
tokran aufgestellt. Ein Imker sorgte dafür, 
dass auch die schutzbedürftige Biene ei-
nen eigenen Stand erhielt.

Gottesdienst im nächsten Jahr 
ökumenisch?
Schon beim Vorgänger des Queller Som-
mers, dem Hünenburg-Fest, war der 
sonntägliche Gottesdienst Tradition. Pfar-
rer Matthias Dreier entführte diesmal im 
Vorfeld der in der folgenden Woche begin-

nenden Sommerferien in die Tiroler Berg-
landschaft. Er nahm es als gutes Zeichen, 
dass auf den Gipfeln meist ein Kreuz stehe, 

Günter Siek-
mann und 
Gabi Hinst 
kredenzten 
am Stand der 
evangelischen 
Kirchen-
gemeinde 
Prosecco 
mit frischen 
Erdbeeren.

Auftritt des Gospelchors beim evangelischen 
Gottesdienst

Weil’s um mehr
als Geld geht

sparkasse-bielefeld.de

Q EU L L ER

S  MMER
b

Täglich für Kinder:
Viele Mitmach-Aktionen von KiTas und Vereinen, Hüp�urgen, Ponywiese, Clowns, 
Lu�ballonkünstler und vieles mehr!

Hauptbühne
16:00 Uhr Kater Kati
17:30 Uhr Matsu Dojo Taiko
19:45 Uhr Grußworte des Bezirksbürger-

meisters Jesco von Kuczkowski
und Bernd Rehmet (1. Vors.
Queller Gemeinscha�)

20:00 Uhr PLEXIPHONES

Wiesenbühne
15:00 Uhr Zauberkünstler Florian
17:15 Uhr Handpuppenspiel
18:30 Uhr  Renegades Linedancer

Wiesenbühne
14:30 Uhr Vorführung von Feuerwehr,

THW, Deutschem Roten
Kreuz,  Malteser Hilfsdienst 
und Polizei

16:00 Uhr danceair / Showtanz

Hauptbühne
11:00 Uhr Ev. Gottesdienst 
12:15 Uhr Handglockenkonzert
13:30 Uhr Devinas
16:00 Uhr  Someone Di�erent

Flohmarkt ab 12:00 Uhr für alle Kinder 
entlang der Alleestraße – ohne Standge-
bühr, ohne Anmeldung

Kunsthandwerkermarkt entlang der 
Alleestraße an beiden Tagen

Blaulichtmeile mit Feuerwehr, THW,
Deutschem Roten Kreuz, Malteser Hilfs-
dienst und Polizei

Sonntag, 18.06.2023
11:00 Uhr - 19:00 Uhr

Samstag, 17.06.2023
14:00 Uhr - 23:00 Uhr
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Kinderfl ohmarkt 
entlang der 
Queller Finnbahn
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. . . Fortsetzung
aber in der Regel kein Müll-
eimer: „In Verantwortung für 
die Natur nehmen die Berg-
steiger ihren Müll selbstver-
ständlich selbst wieder mit 
ins Tal.“
Umrahmt wurde die Feier 
von Gospelchor und Posau-
nenchor. Dreier kündigte Ge-
spräche mit der katholischen 
Pfarrgemeinde an, um den 
Gottesdienst beim Queller 
Sommer künftig ökumenisch 
zu feiern. 
Ausdrücklich und unter dem 
Beifall der Besucher bedank-
te er sich bei der Queller Ge-
meinschaft als Veranstalterin: „Der Queller 
Sommer ist eine große Bereicherung für 
unseren Stadtteil.“
Weitere Höhepunkte am zweiten Festtag 
waren auf der Hauptbühne das Handglo-
ckenkonzert – eines der ganz wenigen Or-
chester dieser Art in NRW – sowie die mit 
großem Applaus begleiteten Auftritte der 
beiden Bielefelder Musikgruppen Devinas 
und Someone Different. Auf der Wiesen-
bühne begeisterten die Showtänze der 
Gütersloher Tanzschule Danceair.

Blaulichtmeile simuliert Verkehrsunfall
Zuschauermagnet am Sonntag war eine 
gemeinsame Vorführung von Feuerwehr, 
Technischem Hilfswerk, Deutschem Roten 
Kreuz und Malteser Hilfsdienst auf der sog. 
Blaulichtmeile vor dem Queller Eiscafé San 
Remo. Die Situation: Ein Kleinfahrzeug der 
Marke Polo ist schwer verunglückt. Die 
Fahrerin kann noch die Autotür öffnen und 
ins Freie treten, fällt dann jedoch in tiefe 
Bewusstlosigkeit. Der Beifahrer ist dage-
gen nicht in der Lage, sich selbstständig 
aus dem Fahrzeug zu befreien. Aus des-
sen Motorraum entweicht indessen bald 
gefährlicher Rauch.
Die von Christian Gräfe mit sehr viel Hin-
tergrundwissen kommentierte Vorführung 
zeigte, wie die Feuerwehr wenige Minu-
ten nach der Alarmierung als erste Einheit 
an der Unfallstelle eintrifft. Die kurz da-
nach hinzukommenden Beschäftigten des 

Deutschen Roten Kreuzes übernehmen die 
Versorgung der Fahrerin. Währenddessen 
werden auch am Fahrer Erste-Hilfe-Maß-
nahmen durchgeführt. Nächste Aufgabe: 
ihn aus dem Unfallauto zu befreien. Dazu 
müssen die Experten der Freiwilligen Feu-
erwehr Quelle erst die Autotüren aus der 
Karosserie schneiden und dann auch noch 
das Dach entfernen. Erst danach kann 
dem Unfallopfer eine sogenannte Schau-
feltrage untergeschoben werden. Damit ist 
der Weg auch zu seiner Rettung frei. 
Kinder sind von der spannenden Vorfüh-
rung fasziniert und die Erwachsenen zu-
frieden, weil sie sich in einem Ernstfall in 
Quelle bei den Hilfsdiensten in guten Hän-
den wissen. Einzig die Polizei fehlte bei der 
Vorführung.

Dank an die Organisatoren, Sponsoren 
und Helfer Bernd Rehmet, erster Vorsit-
zender der Queller Gemeinschaft und wäh-
rend des Festes oft an dem Vereinsstand in 
der Carl-Severing-Straße, freute sich über 
das große Interesse.
Zugleich bedankte er sich bei denen, die 
den großen Teil der Organisation auf sich 
geladen hatten, den Sponsoren und allen 
weiteren Helferinnen und Helfern: „Dies ist 
ein Fest von Quellern für alle, die in Quelle 
wohnen, hier ihre Wurzeln haben oder gute 
Freundinnen und Freunde.“ 2024 soll es mit 
dem vierten Queller Sommer weitergehen.             

(Text und Fotos: Bernhard Hertlein)

Szene aus der Vorführung: Feuerwehrleute entfernen das abge-
sägte Dach vom Unfallauto.
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Klaus Betzendahl aus dem Vorstand verabschiedet 
– Nachfolger Carsten Koep
Mit Klaus Betzendahl (72) 
wurde im April das letzte 

noch amtierende Gründungsmitglied aus 
dem Vorstand verabschiedet. Als Anwalt 
und später Notar in Quelle hat er nicht nur 
die Vereinssatzung entworfen, sondern 
auch die Gründungsversammlung am 15. 
September 1980 im Hotel Büscher geleitet. 
Anlässlich seiner Verabschiedung erinner-
te er an die anderen Frauen  und Männer 
der ersten Stunde, u.a. an Ernst Völcker, 
Bernd Hellweg (†) und den damaligen 
Queller Pastor Dieter Niemann (†). Auf die 
Frage, warum er als letztes Urgestein das 
Vorstandsamt gerade jetzt nach 42 Jahren 
Vereinsmitgliedschaft aufgeben wolle, ver-
wies Betzendahl auf die Antwort des Su-
percomputers in Douglas Adams‘ Scien-
ce-Fiction-Klassiker „Per Anhalter durch 
die Galaxis“; dieser nannte nach langer 
Rechnerei auf die „endgültige Frage nach 
dem Leben, dem Universum und dem gan-
zen Rest“ diese Zahl. Offenbar, so Bet-
zendahl, sei damit im Roman wie im Leben 
eine gute Zeit für einen Endpunkt erreicht.
Neben seiner Schriftführerarbeit hat Bet-
zendahl im Vorstand der Queller Gemein-
schaft vor allem die Veranstaltungsreihe 
„Fokus“ betreut. Sie wird er – nun als Bei-
ratsmitglied – noch weiterführen. 
Aus Werther kommend, hat sich Bet-
zendahl im September 1980 als Rechts-
anwalt und später Notar in Quelle nieder-
gelassen. Seit 1995 fand sich das Büro im 
Neubau der Volksbank im Ortskern in der 
Carl-Severing-Straße. Mitte 2020 wech-
selte er in den Ruhestand. 

Klaus Betzendahl (links) zieht sich nach 42 Jah-
ren Mitgliedschaft in der Queller Gemeinschaft 
vom Vorstand zurück; rechts der amtierende 
Vereinsvorsitzende Bernd Rehmet.

 (Foto: Carsten Koep)

Außer in der Queller Gemeinschaft ist Bet-
zendahl in Quelle auch im Finnbahnverein 
aktiv. Daran wird sich nach seiner Aussa-
ge auch so schnell nichts ändern.
Den freigewordenen Vorstandsposten in 
der Queller Gemeinschaft hat Carsten 
Koep übernommen. Der 47-jährige Ver-
sicherungsfachwirt stammt aus Ober-
steinhagen und wohnt seit 16 Jahren in 
Quelle. 
Er ist bereits im Verein sehr aktiv; u.a. be-
treut er die Website inklusive Queller Ter-
minkalender und wirkt aktiv bei der Orga-
nisation der Queller Feste mit. 
Die Ernennung durch den Vorstand gilt 
zunächst bis zur turnusmäßigen Neuwahl 
bei der Jahresversammlung 2024.       (QB)

Verkehrspolitische Zielvorstellungen für Quelle

Neubau  Umbau  Renovierung

Queller Str. 152 · 33649 Bielefeld (Ummeln)
Telefon 05 21/44 28 07 · Fax 05 21/44 28 05

e-mail: post@lagerquist-bau.de · www.lagerquist-bau.de

Hans Lagerquist
r

Lagerquist  15.02.13  16:51  Seite 1

Ihr zuverlässiger Partner für Bauen im Bestand

e-mail: lagerquist-bau@t-online.de • www.lagerquist-bau.de
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Am Montag, dem 25. September, wird das Verkehrskonzept auch beim „Focus 
Quelle“ (Queller Gemeinschaft) vorgestellt: 19:30 Uhr in der Mensa der Gesamt-
schule Quelle, Marienfelder Str. 81. – Mit dabei sind Christina Wirth (Quelle im Wan-
del), Christoph Birnstein (ACE) und Dr. Godehard Franzen (SPD Quelle & Freibad). 
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Verkehrspolitische Zielvorstellungen für Quelle

Leitbild für Quelle: [...] Die Lebens- und 
Aufenthaltsqualität in Quelle wird durch 
sehr viel Autoverkehr beeinträchtigt. Trotz 
der Fertigstellung der A33 gibt es noch im-
mer sehr viel Durchgangsverkehr in Quel-
le, vor allem auf der L756 (früher B68), der 
Carl-Severing-Straße und der Marienfelder 
Straße, aber auch der Magdalenenstraße 
und der Queller Straße. Auch beim inner-
örtlichen Verkehr und dem Ziel- und Quell-
verkehr dominiert das Auto. Bus und Bahn, 
das Fahrrad und auch das Zu-Fuß-Gehen 
könnten einen deutlich höheren Anteil an 
den täglichen Wegen haben. [...]

Wir wollen die Lebens- und Aufenthalts-
qualität in Quelle verbessern. Wir wollen 
die Dominanz des Autoverkehrs reduzie-
ren, damit die Straßen nicht nur Autover-
kehrsräume bleiben, sondern Aufenthalts-
räume werden, die zur Begegnung und 
zum Verweilen einladen.

Langsamer ist besser: [...] In Deutsch-
land ist eine flächenhafte Ausweisung von 
Tempo 30 schwierig. Es wird leider noch 
immer primär auf Tempo-30-Zonen für 
reine Wohnquartiere und auf kurze Tem-
po-30-Abschnitte vor besonderen Einrich-

Der folgende Beitrag ist ein Auszug aus dem Positionspapier der SPD-Orts-
verein Quelle & Freibad, das kürzlich der Öffentlichkeit vorgestellt wurde. 
Der vollständige Text ist u.a. an folgenden Stellen erhältlich: per E-Mail bei 
uli.goedde@diefalken-bielefeld.de, godehard.franzen@gmx.de und beim Queller Blatt (quel-
lerblatt@gmx.de) sowie demnächst auch als Download beim „Focus Quelle“ (www.queller-
gemeinschaft.de).
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Hermann Vemmer KG
Sauerlandstraße 12

33647 Bielefeldwww.vemmer-bestattungen.de

Jetzt schon an 
später denken 

    – wir beraten Sie gern!

Tag und Nacht erreichbar
Telefon 0521-417110

Bestattungsvorsorge

anz_queller-blatt_2016.indd   1 03.06.16   11:53

tungen wie Kindergärten, Schulen und Se-
niorenheimen gesetzt, letztere z. T. auch 
noch mit zeitlich begrenzter Gültigkeit. 
Bei größeren Wohnerschließungsstraßen, 
die auch Durchgangsverkehr haben, wird 
bisher sehr restriktiv mit der Anordnung 
von Tempo 30 umgegangen, obwohl die 
Straßenverkehrsordnung dazu durchaus 
Möglichkeiten bietet. In Bielefeld wird da-
von bei der Stapenhorststraße und bei der 
August-Bebel-Straße Gebrauch gemacht. 
Dort ist inzwischen Tempo 30 gut akzep-
tiert, der Straßenraum hat sich dadurch 
positiv verändert. [...] 
Die bisherige Praxis, kleine Tempo-30-Ab-
schnitte, meist mit zeitlich eingeschränkter 
Gültigkeit, auszuweisen, stößt bei Auto-
fahrer*innen auf große Akzeptanzpro-
bleme. Das ständig wechselnde Tempoli-
mit stellt eine hohe Hürde dar. Eine groß-

fl ächige Ausweisung von Tempo 30 entlas-
tet dagegen die Autofahrer*innen und trägt 
dadurch zu einer höheren Akzeptanz bei.
Konkret fordern wir daher Tempo 30 auf 
folgenden Straßen:
•    Carl-Severing-Straße von „Café Sport“ 

bis zur Feuerwache
•  Marienfelder Straße
•  Magdalenenstraße
•   Queller Straße von der Carl-Seve-

ring-Straße bis zur Bahnlinie

Schulwegsicherung:
Wir halten es für unerlässlich, dass neben 
der Carl-Severing-Straße auch die Mari-
enfelder Straße durchgängig Tempo 30 
erhält, weil ansonsten eine Verdrängung 
von Durchgangsverkehr auf die Marienfel-
der Straße zu erwarten ist. 
Bei der Magdalenenstraße und der Queller 
Straße ist Tempo 30 vor allem zur Schul-
wegsicherung notwendig. Insgesamt er-
warten wir nicht nur eine Entschleunigung 
des Verkehrs, sondern auch eine Reduk-
tion des Durchgangsverkehrs. [...]

Fototermin für das Queller Blatt: v. l. Uli Gödde 
(Ortsvereinsvorsitzender), Jürgen Bentrup, 
Dr. Godehard Franzen und Christel Franzen; 
beim Pressetermin war auch Vorstandsmitglied 
Malte Elgeti dabei.

Inh. Andrea FreibergPOLZ

exklusive moderne floristik
carl-severing-straße 73 • 33649 bielefeld

tel 0521 45 04 97 • fax 0521 944 19 86

öffnungszeiten

mo – fr: 8:30 – 18:00 sa: 8:30 – 13:00

Polz_1303  23.02.13  12:23  Seite 1
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Straßen sollen nicht trennen:
In Deutschland wird die Anordnung von 
gesicherten Querungen noch immer re-
striktiv gehandhabt, weil sie vermeintlich 
den fl ießenden Autoverkehr beeinträch-
tigen. Es gibt aber zahlreiche Beispiele 
in Bielefeld, wo nach zähem Ringen Ze-
brastreifen durchgesetzt wurden und – 
entgegen den Befürchtungen – eine nen-
nenswerte Beeinträchtigung des Auto-
verkehrs ausblieb. [...] Wir wünschen uns 
mehr gesicherte Querungen in Quelle. Sie 
sind vor allem für die Schulwegsicherung, 
für Senior*innen und für Menschen mit 
Behinderungen wichtig.
Konkret fordern wir:
•  eine gesicherte Querung 

(Zebrastreifen/Bedarfs-
ampel) an der L756 (ehe-
mals B68) zwischen Gott-
fried- und Breedenstraße

•  Zebrastreifen an der-
Carl-Severing-Straße im 
Zentrum (Höhe Edeka) und 
an der Ottostraße

•  einen Zebrastreifen an der 
Marienfelder Straße auf 
Höhe Gottfriedstraße

•  einen Zebrastreifen an 
der Queller Straße im Ab-
schnitt zwischen Carl-
Severing-Straße und 
Bahnlinie

•  eine Querungshilfe an der 
Brockhagener Straße in 
Höhe Heidekampstraße.

Sicherheitsdefi zite 
beseitigen:
Konkret fordern wir:
•  Umbau des Kreisverkehrs 

an der Borgsen-Allee: Der 
Kreisverkehr wird wegen 
eines fehlenden, optisch 
deutlich wahrnehmba-
ren Aufbaus auf der ge-
pfl asterten Kreisfl äche 
in der Mitte von vielen 
Autofahrer*innen nicht als 
Kreisverkehr erkannt. Die 
gepfl asterte Kreisfl äche in 

der Mitte ist ohne Aufbauten, weil sie 
für den Lieferverkehr des Combi-Mark-
tes genutzt wird. Die Belieferung des 
Combi-Marktes muss anders gelöst 
werden. Als Sofortmaßnahme: gepfl as-
terte Kreisfl äche farbig markieren.

•  Umbau des Knotens Queller Str./Mari-
enfelder Str./Kupferstr. zu einem Kreis-
verkehr: Der Knoten ist insbesondere 
für Fahrzeuge aus der Marienfelder Str. 
schlecht bis gar nicht einsehbar.

•  Umbau des Knotens Queller Str./Brock-
hagener Str. zu einem Kreisverkehr: 
Der Knoten ist für Fahrzeuge, die aus 
Richtung evangelische Kirche auf der 
Queller Straße ankommen, schlecht bis 
gar nicht einsehbar.

gbb – Der führende Wohnungsanbieter im Bielefelder Süden. 
Für Jung und Alt, Singles und Familien. Mit Serviceangeboten 
und gelebter Nachbarschaft.

Testen Sie’s. Wir freuen uns auf Ihren Anruf: 
Gemeinnützige
Baugenossenschaft Brackwede e.G.
fon 05  21 . 9  42  74-0
www.gbb-brackwede.de

Vielfalt im Leben
und Wohnen
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Im Biergarten durch alle vier Jahreszeiten  
Die Sicherheit vor den beiden Schulen 
wird durch Elterntaxis zunehmend beein-
trächtigt, an der Gesamtschule zusätzlich 
die Funktionsfähigkeit des Busverkehrs. Es 
müssen Maßnahmen entwickelt werden, 
den Elterntaxi-Betrieb einzuschränken.

Radfahren und Zu-Fuß-Gehen stärker 
fördern:  
[...] Konkret fordern wir:
•  Die Defizite bei den Rad- und Fußwe-

gen müssen aufgearbeitet und – wo 
technisch und räumlich möglich – 
Schritt für Schritt beseitigt werden. Ein 
besonderes Augenmerk muss dabei 
auf die Schulwegsicherung gelegt 
werden. Als besonders kritisch wird 
der Schulweg zur Grundschule mit 
Kreuzung der Bahnlinie und der Queller 
Straße angesehen. Hier sind zwingend 
Verbesserungen notwendig. Eine Fuß-
wegeverbindung für die Schulkinder in 
Verlängerung des „Haller-Willem-Patt“ 
in Richtung Queller Grundschule sollte 
geprüft werden.

•  Der Einkaufs- und Dienstleistungsbe-
reich im Queller Zentrum muss ange-
messen mit modernen Fahrradabstell-
anlagen ausgestattet werden, auch für 
Lastenräder. Die Stadtverwaltung muss 
dazu auf die Kaufleute und Dienstleister 
zugehen. So wie PKW-Stellplätze nach-
gewiesen werden müssen, sollten auch 
Fahrrad-Abstellplätze ausgewiesen 
werden. Wo das nicht möglich ist, müs-
sen öffentliche PKW-Stellplätze in Fahr-
rad-Abstellplätze umgewandelt werden.

Bus und Bahn müssen echte Alternati-
ven zum Auto werden: 
Die Anbindung von Quelle an den ÖPNV 
hat sich seit den 1990er Jahren deutlich 
verbessert. Eine enorme Bereicherung 
stellte im Jahr 2000 die Eröffnung des Hal-
tepunktes „Quelle Kupferheide“ dar. Seit-
dem ist auch in mehreren Schritten das 
Fahrplanangebot verbessert worden. Die 
vor gut zehn Jahren erfolgte Umstellung 
bei der Linie 22 von einem 30- auf einen 
20-Minuten-Takt hat ebenfalls deutliche 
Verbesserungen gebracht. 
Zu begrüßen ist auch, dass es seit dem 1. 
August 2021 eine verbesserte Busbedie-
nung am Abend und am Sonntagmorgen 
gibt, die allerdings wegen ihrer Kompli-
ziertheit wenig fahrgastfreundlich ist. Um 
mehr Menschen dazu zu motivieren, für 
ihre täglichen Wege vom Auto auf Bus 
oder Bahn umzusteigen, sind aber weitere 
Verbesserungen notwendig.
[...] Konkret fordern wir:
•  weitere Taktverbesserungen beim Hal-

ler Willem: Halbstundentakt von Mo. bis 
Fr. zwischen 7:00 Uhr und 20:00 Uhr, 
fester Stundentakt am Abend bis 24:00 
Uhr; früherer Beginn des Betriebes am 
Sonntagmorgen

•  10-Minuten-Takt für die Linie 22 in den 
Hauptverkehrszeiten 

•  Vereinfachung und Ausweitung des 
Angebotes bei den Linien 22 und 121 
am Abend

•  Taktverdichtung bei den überregiona-
len Buslinien 87 und 88.

Lotto-Toto
Graichen
Einfach mehr ...

Öffnungszeiten
Mo - Fr 6:00 - 19:00 Uhr
Sa 7:00 - 18:00 Uhr
So 9:00 - 12:00 Uhr

Andrea Graichen
Carl-Severing-Str. 83 • 33649 Bielefeld

Tel. 0521-451323

Lotto-Toto_Graichen  14.01.14  16:27  Seite 1

Wer blickt hier 
aufmerksam in 
die Kamera? 
(Foto: A. Jung)
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Im Biergarten durch alle vier Jahreszeiten  
Wie viele Hitzerekorde erwarten uns wohl 
noch für den Rest dieses Sommers? Bei 
Temperaturen über dreißig Grad flüchten 
auf Anraten unserer Gesundheitsexperten 
die meisten Menschen in ihre abgedunkel-
ten Wohnungen und verfallen dort in den 
Modus der Unbeweglichkeit, statt sich auf 
den Weg zu machen in einen schönen, 
schattigen Biergarten.
Zum Glück haben wir Queller am Cam-
pingplatz einen solchen vor der Haustür. 
Es ist gut zehn Jahren her, da gab es dort 
nur ein paar Tische vor einer Holzhütte, bei 
der man sich sein Bier noch selbst abholen 
musste. 

Im Spätherbst wurden die Fensterläden 
heruntergeklappt, und der kleine Biergar-
ten versank in seinen Winterschlaf. 

Kehrte man Ostern zurück, war er in der 
Zwischenzeit jedes Mal größer geworden: 
Erst standen dort die erweiterte Grillhütte 
und ein neues Holzhaus mit einer langen 
Theke sowie einer großen Zapfanlage. 
Dann kam ein uriger Minigolfplatz dazu, 
größere Käfige für die Tiere und viele zu-
sätzliche Plätze für die wachsende Besu-
cherzahl. Offenbar reichten die aber noch 
immer nicht aus, denn besonders an den 
Wochenenden waren die meisten Tische 
schon reserviert, wenn man mal spontan 
ein kühles Bier trinken wollte. 
Anfang des Jahres rückten wieder Bauma-
schinen und Handwerker an, um den Bier-

garten erneut zu erweitern. – Inzwischen 
ist alles fertig. Es entstand ein Wasserlauf 
mit kleinen Brücken, eine große Holzter-
rasse und sogar ein Wintergarten. 

Schön, denn kalte und nasse Tage kom-
men ganz bestimmt, und dann kann man 
sich dort wunderbar sein Bier oder einen 
Glühwein im Trockenen schmecken las-
sen.                                                           (bir)
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Die Queller Handwerker – Kompetenz in Ihrer Nähe

Queller Straße 152
Telefon (05 21) 44 28 07

Ihr zuverlässiger Partner –
Fachkraft für Wärmedämmtechnik

Lagerquist_1303_klein  16.02.13  19:11  Seite 1

Gas- und Ölheizungen Wartung

Klempnerei Installationen

Wärmepumpen-Anlagen

Badplanung Solar-Anlagen

Kupferheide 15 • Tel. (05 21) 4 58 10
Notdienst (01 71) 9 97 78 25

Smode_1303_klein  19.02.13  13:37  Seite 1

Die Queller Handwerker sind immer für Sie da!

Ferdinandstr. 21 a • 33649 Bielefeld 
Tel. 0521-452801 • Fax 0521-452800

Mobil 0172 3881951
info@tischlerei-in-bielefeld.de • www.tischlerei-in-bielefeld.de

Tischlermeister Holger Kleen
Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten

aler eister rat a de

  4  3  3

    4

i f aler eister rat a de

aler eiste rat a de

Albertstraße 9a  •  33649 Bielefeld

Lager/Büro  eller traße 

• Ausführung sämtlicher Malerarbeiten
• Fußbodenverlegearbeiten

• Eigener Gerüstbau

Die Mühle klapperte in jungen Händen
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sermelonen-Stücken ins Herz 
manches Kindes (und Erwach-
senen) geschlichen.
Das Bäcker-Team hatte kürz-
lich mit vereinten Kräften an je 
drei Wochentagen die Brack-
weder Ferienspielkinder von 
der Gesamtschule Quelle in 
die Mühle zum Brotbacken 
eingeladen. 
Ca. 30 Kinder sind morgens 
durch den Wald zur Mühle 
gelaufen, haben bei wunder-
schönem Wetter an allen drei 
Tagen ihr eigenes Brot ge-
formt, waren eifrig beim Ba-
cken dabei, holten das duf-
tende Brot aus dem Ofen und 
lernten Wissenswertes über 
die Mühle. 
Vielleicht ist ja irgendwann 
in der Zukunft eine Bäckerin 
oder ein Bäcker für die Mühle 
dabei. 
Und nun starten die großen 
Aktiven in die zweite Hälfte 
der Saison! 
Glück zu!                         (USG)
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Die Mühle klapperte in jungen Händen

Niemöllers 
Mühle

Die Halbzeit der Mühlensai-
son 2023 ist erreicht, die mit 
dem Tod eines Gründungs-
mitgliedes, Förderers und 
Sponsoren begann: Reinhold 
Dopheide, ehemaliger Proku-
rist in der BGW, verließ die-
se Welt im April. Er war eine 
Zeitlang Kassenprüfer des 
Vereins und wusste, was die 
Mühle so brauchte, um sie 
der Öffentlichkeit zugänglich 
zu machen. 
Er stiftete der Mühle eine 
neue funktionierende Toilet-
tenanlage. Alle Mitglieder, 
Besucher und Wanderer, 
die ihn gekannt haben, wer-
den ihn in guter Erinnerung 
behalten.
Das Backteam versucht der-
zeit, sich neu aufzustellen 
und arbeitet Interessierte 
ein, die sich auf einen Aufruf 
im Queller Blatt voriges Jahr 
gemeldet hatten. Das Re-
zept fürs Brot hat sich nicht 
geändert, Brot und Kuchen 
schmecken immer noch gut 
und sind aus Bio-Korn, wie 
seit Anbeginn. 
Getreide-Lieferant Künse-
möller hat dieses Jahr einen 
Umweltpreis für seine Versu-
che zum umweltschonenden 
Anbau ohne Pestizide bekom-
men und wir nutzen das Korn 
sehr gern. Aus alter Verbun-
denheit räumt er uns immer 
einen „Vereinsrabatt“ ein. Das 
Brot wird nach wie vor eh-
renamtlich vom ebenfalls neu 
aufgestellten Verkaufsteam 
unters Volk gebracht.
Am brutheißen „Queller Som-
mer“ im Juni hat auch der 
Mühlenverein teilgenommen, 
das von August Neuwald 
wieder in Gang gesetzte be-
wegliche Mühlenmodell prä-
sentiert und sich mit Was- (Fotos: U. Hagemeier)
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Queller Kids – von uns für Euch
Wenn Ihr Wünsche, Fragen oder Tipps für ein schö-
nes Buch oder ein tolles Spiel habt, schreibt mir doch 
eine E-Mail. Gern beantworte ich Eure Post und teile 
Eure Tipps im nächsten Heft mit. Ich freue mich auf 
Eure Post! Euer Quelli

22

Sommer-Bastelei: Kreide selbst machen

Post an Quelli:

quelli-wassertropfen@gmx.de

Sommerrätsel

Wer kennt diese Tiere?

Hallo liebe Kinder!
Puh, das war ganz schön warm im Juli! Da halte ich mich am liebsten an 
der Lutter auf und gehe mit meinen Freunden schwimmen oder lese. 
Habt Ihr auch gute Tipps, was man im Sommer machen kann?
Ich habe Euch mal ein paar Ideen zusammengetragen.

Euer Quelli

1. Was ist kalt und schmeckt im Sommer besonders gut?

  _ _ _ 
2. Wo kann man in Quelle schwimmen gehen?

  _ _ _ _ _ _ _ _ 
3. Was macht Quelli gern an warmen Tagen, wenn er nicht schwimmt?

  _ _ _ _ _
4. Welche große rotgrüne Frucht gibt es im Sommer oft zu essen?

  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
5. Was schickt man häufig aus dem Urlaub nach Hause?

  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

H _ _ _ _ _        M _ _ _ _ (Fotos: D. Kunzendorf)

Lösung: POSTKARTEN

Lösung: WASSERMELONE

Lösung: LESEN

Lösung: NATURBAD

Lösung: EIS
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Ihr braucht:
• Weiß trocknenden Gips

• Wasser 

•  Lebensmittelfarbe oder 
Fingerfarbe

•  Einen Löffel zum 
Mischen

• Behälter zum Mischen

•  Formen, zum Beispiel 
Klopapierrollen oder 
Küchenpapierrollen

•  Klebeband für die Rollen

23

Sommer-Bastelei: Kreide selbst machen

Meine liebsten 
Sommer-
Aktivitäten: im ,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Heute gebracht, morgen gemacht!
Ihre schnelle und gute Reinigung

in Brackwede.

�  Eis essen
�  Lesen
�  Schwimmen
�  Urlaub machen
�  Draußen spielen
�  Freunde treffen
�  Mit Kreide malen
�  Wasserschlacht
�  Eis selbst machen
�  Postkarten schreiben 
. . . 
Und was macht Ihr gern? 
Schreibt mir doch mal!

Wusstet Ihr, dass Ihr auch ganz einfach 
Kreide selbst machen könnt?
Wie das geht, erzähle ich Euch jetzt:
So geht’s:

1.  Gips und Wasser so mischen, dass eine breiartige 
Masse entsteht. Wichtig: Es dürfen keine Klumpen 
drin sein.

2.  Mit Farbe gründlich mischen, um die Masse 
einzufärben

3.  In die Form füllen. Bei den Rollen eine Seite mit Kle-
beband gut verschließen, die Rolle auf die zugeklebte 
Seite stellen und füllen.

4.  Bei den Rollen: antrocknen lassen. Der Gips sollte 
fest sein, aber die Rolle noch feucht. Jetzt das Papier 
entfernen. Mögliche 
Reste einfach mit dem 
Finger abrubbeln.

5.  Gips komplett durch-
trocknen lassen. Das 
dauert mindestens ei-
nen Tag!

6.  Aus der Form lösen – 
und schon könnt Ihr 
losmalen.

Ganz viel Spaß beim 
Ausprobieren! 

Ich habe übrigens kleine 
Eulen gemacht. 
Das könnt Ihr Euch aber 
aussuchen. 
Macht es einfach so, wie es 
Euch am besten gefällt.

(Fotos: D. Kunzendorf)
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Manche machen so-
wieso weder in kurzen 
noch in langen Hosen 
eine optimale Figur. 
Müssen sie auch nicht, 
aber ein prüfender Blick 
in den Spiegel, bevor 
man sich in der Öffent-
lichkeit sehen lässt, 
kann nie schaden.
Gut, seien wir nicht so 
streng mit den Män-
nern! Bis die Tempera-
turen in unseren Breiten 
die 50 Grad überschrei-
ten werden, können sie 
ja noch ein bisschen an 
sich arbeiten. 
Und wer weiß, vielleicht 
emanzipieren sie sich 
und wollen dann nur 

noch locker fallende Leinenkleider tragen. 
Was mancher männlichen Figur durchaus 
guttun würde.                                         (bir)

Es ist leider nicht zu leug-
nen, unsere Erdkugel samt 
Lufthülle erwärmt sich von 
Jahr zu Jahr mehr. In den 
Medien erklären Experten 
inzwischen gebetsmühlen-
artig, welche Auswirkungen 
dieser Klimawandel auch 
auf uns Menschen hat. 
Besonders hitzeempfindlich 
scheint der männliche Anteil 
unserer Spezies zu sein. Sie 
stecken ihre Beine in Shorts 
und Bermudas, egal, ob die 
Waden dünn und blass oder 
muskulös und braun ge-
brannt  sind. 
Die Modeexperten ha-
ben die kurze Männerhose 
längst zu einem stylischen 
Kleidungsstück geadelt, 
und warum sollten Männer ihre Beine 
nicht zeigen, wenn sie gut geformt sind? 
Manche Stilexperten meinen allerdings, 
dass kurze Hosen sowieso 
nur am Strand zugelassen 
werden sollten. Andere fin-
den, sie sähen super-lässig 
aus, kombiniert mit nack-
ten Füßen in südländischen 
Espadrilles und einem ele-
ganten Leinenhemd, das 
geschickt den Bauchansatz 
kaschiert. 

Zum Klimawandel: Hotpants für Männer? Stabwechsel an der Gesamtschule

Verstehen Sie Bahnhof?

Täglich frische 
Bio-Lebensmittel

Mo–Fr 9–19 Uhr · Sa 9–14 Uhr 
Alleestraße 3  ·  Bielefeld-Quelle 
Infos zu uns: biohof-bobbert.de
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Stabwechsel an der Gesamtschule

Verstehen Sie Bahnhof?

Der Förderverein der Gesamtschule Quelle 
hat einen neuen Vorstand gewählt. 

Mit einem Blu-
menstrauß und 
herzlichem Dan-
keschön wur-
den die Vorsit-
zenden Simone 
Heitmann (links) 
und Sandra Im-
kamp (rechts) 
als Kassenwar-

tin verabschiedet. Beide hatten dieses Amt 
über viele Jahre inne, aber nachdem ihre 
Kinder nun ihre Schulzeit beendet haben, 
wurde es Zeit für einen Neuanfang. Beide 
betonten, dass ihnen ihr Amt viel Freude 
bereitet habe, da mit Hilfe des Förderver-
eins viele Dinge für die Schule und damit 
natürlich für die Schülerinnen  und Schü-
ler angeschafft werden konnten, wie z. B. 
ein Brennofen für Tonarbeiten u.v.m., ins-
besondere auch Geräte für neue Lern-

methoden im digitalen Bereich. Als neue 
Vorsitzende wurde Sibel Akyol gewählt 
(mitte). Dr. Matthias Bergmann (links) 
wurde als Stellvertreter bestätigt, und 
Orkan Salievski (rechts) wurde Kassenwart.  
Alle freuen sich auf viele neue Mitglieder. 
Bei einem Mindestbeitrag von nur 7,00 Euro 
pro Jahr sollte dies für die meisten tragbar 
sein.                                                     (MG)

Die Tragikomödie wurde am 25. Mai als Gemein-
schaftsproduktion des Literatur, Kunst- und Musikkur-
ses des 12. Jahrgangs in der Mensa der Gesamtschule 
Quelle aufgeführt. 
Während der Vorstellung wurden Videos gezeigt, die am 
Hauptbahnhof Bielefeld gedreht worden waren. Nach 
einer dortigen Recherche hatte der Literaturkurs Ideen 
gesammelt, die Handlung des Stückes mit den Videos 
zu verknüpfen. 
Der Kurs bedankte sich insbesondere auch bei dem 
Team der Bahnhofsmission für die gute Zusammenarbeit. 
„Wir freuen uns, wenn durch das Theaterstück deren be-
eindruckende Arbeit für Menschen in prekären Lebens-
situationen mehr Aufmerksamkeit erfährt“, hieß es im 

Programmheft.
Der große Ap-
plaus der zahl-

reichen Besucher honorierte 
das große Engagement der 
Lehrkräfte und Schülerschaft 
bei der Realisierung dieses 
Theaterstückes.                 (MG)
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Sponsoren für Freiwilliges Soziales Jahr in Peru gesucht
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Kampfkatzen trainieren jetzt in Steinhagen
„Flink wie ein Wiesel, stark 
wie ein Bär und mutig wie ein 
Löwe,“ so beschreibt Trai-
nerin Kim Dawkins das Pro-
gramm, das nach den Som-
merferien wieder startet und 
sich gezielt an Kinder von vier 
bis sieben Jahren richtet. 
Dawkins selbst ist seit Kindes-
beinen im Kampfsport aktiv 
und hat jahrelange Wett-
kampferfahrung: „In zehn 
Kursstunden stärken die Kin-
der ihr Selbstbewusstsein und 
verbessern ihre allgemein-
sportlichen Fähigkeiten so-
wie ihre Körperwahrnehmung. 
Abwechslungsreiche Koordinationsübun-
gen machen jedes Training zu einem klei-
nen Abenteuer. Ganz nebenbei lernen die 
Kampfkatzen spielerisch Grundelemen-

te aus verschiedenen Kampfsportarten, 
wie Abwehraktionen und altersgerechte 
Selbstverteidigungsübungen. 
In jeder Kursstunde wird zu Beginn die 

Geschichte der kleinen Kat-
ze Gimmli gelesen, die gern 
eine Kampfkatze werden 
möchte. Tugenden wie Res-
pekt, Gehorsam, Hilfsbereit-
schaft, Gerechtigkeitssinn 
und die Fähigkeit zu verzei-
hen werden den Kindern hier 
näher gebracht. Sie lernen, 
wie man sich altersgerecht 
ohne Schlagen und Treten 
verteidigen und selbst mutig 
behaupten kann. Dabei kön-
nen sich die Kinder richtig 
auspowern.“
Schnupperstunden finden 
am Mittwoch, dem 16.08., 
um 15:30 Uhr oder am Sams-
tag, 19.08., um 10:00 Uhr an 
der Queller Str. 16 in Steinha-
gen statt. Wegen limitierter 
Platzzahl ist eine Voranmel-
dung erforderlich. 
Der Kurs beginnt jeweils 
eine Woche nach der 
Schnupperstunde. 
Infos und Kontakt: 
Telefon: 0176-56 578263, 
E-Mail: kampfkatzen-biele-
feld@gmx.de
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Sponsoren für Freiwilliges Soziales Jahr in Peru gesucht
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0172-5241487  •  0521-45 01 70
Ludwigstraße 9

www.krebsbedachungen.de

Bedachungen aller Art
Schiefer-Ziegel-Pappe
Kaminbekleidungen

Bedachungen aller Art
Schiefer-Ziegel-Pappe
Kaminbekleidungen

Balkonsanierung
Dachrinnen
Dachfenster

Balkonsanierung
Dachrinnen
Dachfenster

Mehrican Kurt wohnt in Quelle und sucht 
Sponsoren für den Aufenthalt Freiwilliger 
in Lima, Peru, Im August beginnt dort ein 
Freiwilliges Soziales Jahr in Zusammen-
arbeit mit dem entwicklungspolitischen 
Dienst „weltwärts“ und dem Deutschen 
Roten Kreuz als Entsendeorganisation. 
Sie wendet sich an das Queller Blatt, weil 
es in ihrem Bekanntenkreis niemanden 
gibt, der ihr finanzielle Unterstützung ge-
ben kann.
Die 19 Jahre alte Quellerin ist in Saarlouis 
geboren und lebte dort bis zu ihrem 10. Le-
bensjahr. 2014 zog die Familie mit vier Kin-
dern nach Bielefeld, wo Mehrican 2022 im 
Gymnasium am Waldhof ihr Abitur machte. 
Ihre Eltern sind in den 1980er Jahren als 
Geflüchtete nach Deutschland gekommen.
Mehrican möchte Lehramt studieren und 
Grundschullehrerin werden: 
„Das Freiwillige Soziale Jahr möchte ich 
gerne im Ausland in Peru verbringen, um 
meine Fähigkeiten in einem Land einzu-
bringen, welches nicht so privilegiert ist 
wie Deutschland. Hinzu kommt, dass es 
durch die hohe Armut und instabile Le-
bensbedingungen schwierig ist, Kindern 
den Zugang zu Bildung zu ermöglichen. Es 
gibt jedoch viele gemeinnützige Organisa-
tionen und Projekte, die sich bemühen, Bil-
dung auch in diesen Gebieten zu fördern.“
Eines dieser Projekte ist das Bildungszen-
trum „Sonqo Kusichiy“ (Das ist Quechua 
und bedeutet „Erfreue die Seele“), wel-
ches 2018 gegründet wurde und etwas 
außerhalb der peruanischen 
Hauptstadt Lima liegt. 
Das Bildungszentrum möchte 
Kindern, besonders aus öko-
nomisch schwachen Krei-
sen, eine Bildung in seinem 
Kindergarten sowie seiner 
Grundschule ermöglichen 
und arbeitet inspiriert von 
der Waldorfpädagogik.
Mehrican: „In meinem Leis-
tungskurs Pädagogik lernte 
ich viel über das Konzept 
der Waldorfpädagogik. Wie 
bereits erwähnt, sind Kunst 
und Musik ein wichtiger Be-

standteil des Bildungsprojekts. Da ich in 
meiner Freizeit gerne zeichne und Klavier-
unterricht genommen habe, freue ich mich 
darauf, mein Wissen mit den Kindern teilen 
zu können.
Zwar habe ich die Grundkenntnisse in der 
spanischen Sprache durch den Spani-
schunterricht in der Schule erlernt, jedoch 
weiß ich auch, dass ich vor Ort noch viel 
mehr über die Sprache lernen werde. Da 
meine Mutter alleinerziehend ist und mit 
uns vier Kindern lebt, ist es leider sehr 
schwierig, mich in diesem Auslandsjahr 
finanziell zu unterstützen. Ich wäre sehr 
traurig, wenn aufgrund der finanziellen La-
ge dieses Auslandsjahr scheitern würde, 
zumal ich glaube, dass ein Jahr in einem 
Land wie Peru mich für mein weiteres Le-
ben sehr positiv prägen und beeinflussen 
wird. Für eine finanzielle Unterstützung und 
die Chance, mich in diesem sozialen Jahr 
in Peru einbringen zu können, wäre ich Ih-
nen sehr dankbar.“
Das Bundesministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung unter-
stützt den Dienst ,,weltwärts“, wodurch 
75 Prozent der anfallenden Kosten über-
nommen werden. Jedoch werden die Frei-
willigen gebeten, einen privaten Spenden- 
bzw. Förderkreis zu gründen, um die rest-
lichen 25 Prozent der Kosten (ca. 250 €/
Monat) aufzubringen. Wer Mehrican un-
terstützen möchte, wende sich bitte direkt 
an: mehricankurt@gmail.com oder an das 
Queller Blatt (quellerblatt@gmx.de).       (QB)
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Quelle von oben – ein einmaliges Erlebnis                                        – Leserbeitrag –

Für Ole war es wie ein vorgezogenes Ge-
schenk zu seinem 10. Geburtstag: Ge-
meinsam mit seiner Mutter Verena Clau-
sen (41) und einem Freund der Familie, Jan 
Bahre (42), durfte der Queller Junge am 15. 
Mai auf die hochgelegene große Plattform 
des Hünenburg-Fernmeldeturmes. 
Normalerweise ist der Turm für Besu-
cher gesperrt. Doch für die Gewinner des 
Hauptpreises beim Weihnachtsmarkt der 
Queller Gemeinschaft machte die Deut-
sche Funkturm als Eigentümerin des Ge-
bäudes eine Ausnahme. Vermutlich lag es 
auch an diesem Hauptpreis, dass die Lose 

2022 relativ früh ausverkauft waren. „Ich 
war eine der letzten, die noch ein Los be-
kommen hat“, berichtete Verena Clausen 
vor dem Aufstieg.
Bundesweit gibt es etwa 500 Fernmel-
detürme. Mit einer Höhe von 165 Metern 
bis zur Spitze liegt der Bielefelder im Mit-
telfeld. Besonders attraktiv macht ihn vor 
allem die Lage auf der gut 300 Meter ho-
hen Hünenburg-Kuppe auf dem Haupt-
kamm des Teutoburger Waldes. Bei sehr 
guter Sicht geht der Blick von hier südlich 
bis zu den Windrädern auf der Paderborner 
Hochebene und sogar bis ins Sauerland.
Begrüßt wurde das Gewinner-Trio von 
Sandra Pehle und Carsten Koep. Pehle 
trägt Verantwortung für 28 Fernmelde-
turmstandorte und wies die Gruppe in die 
notwendigen Sicherheitsmaßnahmen ein. 
Koep vertrat als Vorstandsmitglied die 
Queller Gemeinschaft. Er hatte auch die 
Idee für den Hauptgewinn.
Bei schönstem Maiwetter ging es zunächst 
mit dem Fahrstuhl in einen hochgelegenen 
Technikraum und von dort über eine Trep-
pe zu Fuß auf die Plattform in 55 Metern 
Höhe. Von hier sind es immer noch etwa 
110 Meter bis zu Spitze, die den Fernmel-
deturm weithin sichtbar und fast schon zu 
einem Wahrzeichen Bielefelds macht.
„Ganz schön windig hier“, kommentierte 
Verena Clausen. Sohn Ole, der es kaum er-
warten konnte, auf die Plattform zu treten, 
kam aus dem Staunen nicht heraus. Ge-
meinsam suchte die Gruppe den Umkreis 
nach markanten Gebäuden ab. Okay, die 
Schüco-Arena und die Sparrenburg ver-

Verena und ihr Sohn Ole Clausen hatten beim 
Queller Weihnachtsmarkt 2022 das Hauptlos 
gezogen: eine geführte Begehung des Fernmel-
deturmes auf der Hünenburg. 
Mit dabei (von links): Sandra Pehle von der Deut-
schen Funkturm, Jan Bahre (ein Freund der Fami-
lie Clausen) sowie Carsten Koep vom Vorstand 
der Queller Gemeinschaft.

Blick ins Land
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Quelle von oben – ein einmaliges Erlebnis                                        – Leserbeitrag –

bargen sich 
zwar hinter 
bewaldeten 
Hü ge lke t-
ten. Doch 
dafür sah 
man wie auf 

einer Modelleisenbahn-Anlage den Haller 
Willem auf dem Bahnhof Quelle-Kupferhei-
de einfahren. Die Werke der Unternehmen 
Böllhoff und Dr. Oetker waren deutlich zu 
identifizieren, außerdem viele Kirchen, die 
umliegenden Autobahnen und – fast schon 
„zum Greifen nah“ – der Queller See. Mit 
dem mitgebrachten Fernglas konnte Ole 
sogar das Haus der Familie ausfindig 
machen.
Ole und die Erwachsenen hörten Sand-
ra Pehle aufmerksam zu. Erst nach einer 
Stunde war ihr Informationsbedarf einiger-
maßen gestillt, und es ging wieder abwärts, 
diesmal – für alle freiwillig – zu Fuß; freilich 
noch nicht nach Hause, sondern erst ein-
mal zum kleineren sogenannten „alten 

Fernsehturm“. Dieser ersetzte 1952 für 20 
Jahre den noch älteren „Drei-Kaiser-Turm“ 
aus dem 19. Jahrhundert. Letzterer wurde 
abgerissen – ein Schicksal, das dem neu-
en und nun alten Fernmeldeturm erspart 
blieb. Besucher, die von hier in knapp 40 
Metern Höhe die Aussicht genießen möch-
ten, machen gern im kleinen Café Halt; es 
ist im größeren Umkreis das höchst gele-
gene Kiosk. 
In zwei Turmstuben zeigt der Queller Hei-
mat- und Geschichtsverein historische Fo-
tos. Außerdem gibt es noch Technikräume; 
einer wird von Funkern genutzt. Carsten 
Koep zeigte Ole eine Wettersonde und 
erklärte, wie diese zunächst mittels eines 
Heliumballons auf 35 Kilometer Höhe ge-
bracht wird. Nach dem Platzen öffne sich 
ein Fallschirm. Während des gesamten 
langen  Auf- und Abstiegs funke das Gerät 
Wetterangaben zur Erde. Der alte Fernmel-
deturm, das Café von Susanne Brinkmann 
und die Aussichtsplattform sind während 
der Sommermonate bei gutem Wetter an 
Sonn- und Feiertagen von 11:00 bis 17:00 
Uhr geöffnet. Im Winter schließt er etwas 
früher um 16:00 Uhr. 
Alle, die auf dem Queller Weihnachtsmarkt 
vergebens auch auf den Hauptgewinn 
gehofft haben, können trotzdem zu jeder 
Tages- und Nachtzeit einen Blick vom 
großen „neuen“ Fernmeldeturm unterneh-
men. Sie müssen nur die Internetseite der 
Queller Gemeinschaft anklicken: http://
hamnet-bielefeld.de/ – Drei vom Amateur 
Radio Network installierte Webcams sen-
den regelmäßig aktuelle Fotos in Richtung 
Bielefeld, Steinhagen und Stromberg.

(Text und Fotos: Bernhard Hertlein)

Blick auf den Queller See

Verena und Ole Clausen suchen 
nach markanten Gebäuden.

Der Turm wurde 1972 eingeweiht. Pehle erläuter-
te die vielen Antennen unterschiedlicher Anbie-
ter und ihre Funktion, u.a. für Fernsehen, Radio 
und Mobilfunk. Sie berichtete, dass relativ oft 
auf dem Turm gearbeitet werde – auch bei Mi-
nustemperaturen. Trotz technischen Fortschritts 
erfüllten die Funktürme in Deutschland nach wie 
vor ganz wichtige Aufgaben. Das gilt sogar für 
die Natur, nistet doch auch in diesem Jahr wie-
der ein Falkenpärchen auf dem Turm. Dieser hat 
gerade erst im Februar zwei zusätzliche neue 
Eigentümer erhalten: Neben der Deutschen Te-
lekom besitzen die Die Investmentfirmen Digital 
Bridge aus den USA und die kanadische Brook-
field insgesamt 51 Prozent der Anteile an der DF-
MG Deutsche Funkturm GmbH in Münster.
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Klassentreffen nach 65 Jahren                – Leserbeitrag –

Im Quellental sollte dieses Mal das von 
Manfred Lettenmayer organisierte  Klas-
sentreffen stattfinden. Aber nachdem die 
Schließung des allen noch aus der Kind-
heit bekannten Lokals öffentlich wurde, 
musste umgeplant werden, und man ent-
schied sich für die Traditionsgaststätte  
„Peter auf’m Berge“. 16 ehemalige Schü-
lerinnen und Schüler des Abgangjahres 
1958 der Klasse 8a der Queller Schule 
kamen: Christel Czerner (geb. Beek), Heidi 
Niekamp (Brindöpke), Annelies Nordieker 
(Haunschild), Ursula Jung (Kleine-Flaß-
beck), Heidi Zgorselsky (Landwehrmann), 
Ursula Kopp (Ruwisch), Gudrun Mar-
ten (Wolf), Christa Braukmann (Zemann), 
Heinrich Büddemann, Friedel Gottowik, 
Manfred Lettenmayer, Harald Schöning, 
Klaus-Peter Stengel, Norbert Tschöpe und 
Reinhard Voßpeter freuten sich über das 
Wiedersehen und hatten viel zu erzählen.
Norbert Tschöpe hatte wohl den weitesten 
Weg. Er kam aus München, um im Kreise 
der alten Freunde Erinnerungen auszutau-
schen. Und ein Gruß kam sogar aus Cal-
gary in Kanada. Rosemarie Stegemeier 
(Papenheim) war als junge Frau dorthin 
ausgewandert. Sie warte auf ihre Evakuie-
rung und sitze auf gepackten Koffern, be-
richtete sie. Die verheerenden Waldbrän-
de seien schon erschreckend nahe an ihr 
Haus gerückt.

Viele Erinnerungen an die gemeinsame 
Schulzeit und Kindheit wurden ausge-
packt. Quelle war noch sehr dörflich und 
das Leben für die meisten bescheiden. 
In den Herbstferien, die damals auch Kar-
toffelferien genannt wurden, half man bei 
der Kartoffelernte und war stolz, außer 
einem kleinen Lohn auch noch eine Tüte 
Kartoffeln mit nach Hause nehmen zu 
dürfen. 
Auf dem inzwischen bebauten Renn-
platz wurde gebolzt, und durch die Röhre 
des Lichtebaches unter der Carl-Sever-
ing-Straße zu kriechen, war schon eine 
richtige Mutprobe. Überhaupt waren die 
Kinder viel mehr sich selbst überlassen 
und die Eltern bei den meist beengten 
Wohnverhältnissen froh, wenn die Kinder 
draußen waren.
Die Queller Schule an der Carl-Seve-
ring-Straße war der erste Schulneubau 
nach dem Krieg im Regierungsbezirk Det-
mold. 1948 eingeweiht, war sie für dama-
lige Verhältnisse sehr gut ausgestattet. 
Aula, Musikraum, Werkraum und Zeichen-
raum waren an anderen Schulen noch 
nicht selbstverständlich.
Auch wenn viele der damaligen Schülerin-
nen und Schüler nicht mehr in Quelle woh-
nen, hält man untereinander Kontakt und 
freut sich auf das nächste Treffen. 

(Klaus-Peter Stengel)

Quelle-Quiz – die Gewinner

Posaunenchor sucht Verstärkung
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Quelle-Quiz – die Gewinner

Der Posaunenchor des CVJM Quelle 
braucht Verstärkung von der Trompe-
te bis zur Tuba. Entsprechende Instru-
mente können vom Chor gestellt wer-
den. Wer Interesse und Spaß daran hat, 
in einer fröhlichen Gemeinschaft geist-
liche und weltliche Musik auf Blasins-
trumenten mitzugestalten, melde sich 

Posaunenchor sucht Verstärkung
Quelle

bei uns. Übungsstun-
den sind immer mittwochs von 18:30 
bis 20:00 Uhr im Gemeindehaus der 
Johannesgemeinde, Georgstraße 19. 
Weitere Absprache mit unserem Chor-
leiter Stefan Kallmer unter Telefon 
0521-170534. 

Wir freuen uns auf Euch!

Beim Quelle-Quiz zum „Queller Sommer 
2023“ patzten auch einige „alten Queller“, 
die nicht wussten, dass die Osnabrücker 
Straße seit einigen Jahren keine Bundes-
straße mehr ist, sondern zur L756 herun-
tergestuft wurde. 
Dass sich unterhalb des Uhrentürmchens 
an der Grundschule ein WC-Häuschen 
befindet, wusste fast jeder, der die Schule 
irgendwann einmal besucht hat. 
Aber schon bei der Turnhalle an der Gott-
friedstraße gab es Zweifel, ob das Ge-

bäude im Jahr 1927 nun im 
Bauhaus- oder Baukastenstil 
errichtet wurde. Doch fast jeder wusste, 
dass man im Campingpark keine Wölfe, 
sondern Kängurus besuchen kann. 
Zu gewinnen waren an beiden Tagen 
Eis-Gutscheine in Höhe von 50, 30 und 
20 Euro. Die 1. Preise gewannen Renate 
Schindler und Luis Özden, die 2. Prei-
se: Melina Tapper und Julien Lohse, die 
3. Preise: Sebastian Milberg und Manfred 
Streich.                                                           (lü.)
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Der Heidekamp war früher ein Ortsteil 
der ehemals selbstständigen Gemeinde 
Quelle, heute ist es ein Teil des Bielefelder 
Stadtbezirkes Brackwede. In den 1950er 
Jahren war das noch alles anders: Wohn-
te man am Heidekamp, gehörte man als 
Einwohner zur Gemeinde Quelle, 
und das bedeutete, dass man als 
I-Männchen (bzw. -Frauchen?) 
ca. eine Stunde laufen muss-
te bis zur Queller Schule an der 
Carl-Severing-Straße. 
Nach Ummeln wäre es halb so 
weit gewesen und zur Brocker 
Schule in Brackwede auch. Aber 
so war das damals – ohne Schul-
bus und ohne Elterntaxi – und 
wir haben es überlebt! Trotz kal-
ter, schneereicher Winter. Die 
durchnässten Schuhe durfte man 
in der Schule an die Heizung stel-
len und solange Hausschuhe tra-
gen, bis sie trocken waren ...
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Der Heidekamp                            (Teil1)

Die Düne mit Kiefernwald an der Brockhagener 
Straße ist durch den Bau der A33 verloren ge-
gangen. (Foto: P. Kulbrock in Queller Buch Bd. 1) 

Aber zurück zum Heidekamp! Der Ortsteil 
heißt so, weil es dort zwischen Salzburger 
Straße (früher Rolandstraße), Brockhage-
ner Straße und Queller Straße eine richtige 
Heidelandschaft gab – mit weißem Sand 
und jeder Menge Heidekraut, wo wir als 
Kinder der Umgebung damals gern spiel-
ten. Heute ist von der Heidelandschaft so 
gut wie nichts geblieben. 
Denn nur da, wo woanders Schafe den 
Wildwuchs klein halten, kann sie bestehen. 
Hier aber haben Bäume und Sträucher 
(vorzugsweise Birken und Brombeeren) 
alles überwuchert. Interessant wäre auch 
hier, ob es eine Möglichkeit der Renaturie-
rung gäbe. Vielleicht ein Projekt von Mit-
gliedern des BUND und des Schulbauern-
hofes? Eine schöne Utopie?
Längs der Brockhagener Straße stand 
eine lange Holzbaracke, in der viele Flücht-
linge aus den ehemaligen deutschen Ost-
gebieten untergebracht worden waren.

Heidekamp ist aber auch der Name des 
ehemaligen Hotel-Restaurants und eines 
„Tante-Emma-Ladens“, des damaligen 
„Konsum“. Aus dem Lebensmittelgeschäft 
von Wilhelm Cornelius wurde das „Heide-
kamp-Center“ mit „Mini Markt“ und „Lie-
ferservice für Pizza, Pasta & mehr“. 

2007 gab es hier noch einen Restbestand von 
Heidekraut- und Sandrasen. 

(Foto: P. Kulbrock in Queller Buch Band 1)

Neben dem ehemaligen Hotel an der Brockha-
gener Straße 183 befand sich das Lebensmittel-
geschäft von Wilhelm Cornelius.

 (Foto: Queller Archiv)
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Erst vor wenigen Monaten 
übernahm die Familie Sha-
fik mit Vater Nidal und den 
Söhnen Othman und Ahmad 
den Betrieb und freut sich, 
dass er in der Nachbarschaft 
schon zu einem beliebten 
Treffpunkt geworden ist. 
Was aus dem Hotel gewor-
den ist, erfahren wir in einer 
der nächsten Ausgaben. 

(MG)

3333

Der Heidekamp                            (Teil1)

Der Mini Markt von Familie 
Shafik freut sich auf zahlreiche 
Kundschaft.         (Foto: M. Gallo)

Jutta Galling  Ulli Galling  Nils Knoop  Justus Galling  Liam Rasche

www.vormbrock-bestattungen.de

WINDELSBLEICHER STRASSE 203
33659 BIELEFELD 
Tel. 0521 - 9 50 50 20 
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Jahreshauptversammlung in „Potts Vogelpark“
125 Jahre 

Rassegeflügelzüchterverein 

Quelle-Brock (seit 1892)

Bestattungen HELLMANN
Überführungen - Bestattungsvorsorge

Übernahme aller Formalitäten
Trauerbegleitung

Fax: 0521 479849

e-mail:bestattungen.hellmann@t-online.de

www.bestattungen-hellmann.eu

Stallbusch 12/14

33649 Bielefeld

Telefon: 0521 48516

Geflügelzüchter in Ummeln: v. l. Stefan Heybrok, 
Andreas Pott, Helmut Barteldrees, Petra Beiderbeck, In-
grid Woestmann, Markus Plöger, Christoph Böker Ulrich 
Becker; kniend: Frank Böger; Dirk Plaßmann, Dr. Herbert 
Quakernack

Zur Jahreshauptversammlung traf 
sich der Geflügelzucht- und Garten-
bauverein Ummeln und Umgebung 
e.V., dieses Mal am Freitag, dem 23. 
Juni, im Garten von Vereinsmitglied 
Andreas Pott. Er hält neben einigen 
Rassehühnern auch eine Vielzahl von 
Fasanen und anderen Ziervögeln in 
seinem gepflegten Garten. 
Vorsitzender Dirk Plaßmann konn-
te die Mitglieder unter einem großen 
Walnussbaum begrüßen und blickte 
kurz auf die Vereinsveranstaltungen 
des ersten Halbjahres zurück. Dazu 
gehörte u. a. ein Geflügel-Seminar für 
Teilnehmer ohne Vorkenntnisse, das 
wie im Vorjahr vollständig ausgebucht 
war. Plaßmann: „Man sieht, das Interesse 
an der Geflügelhaltung ist vorhanden! Das 
zeigt auch die Mitgliederzahl, die seit Jah-
ren um die 250 pendelt. Natürlich gibt es 
Todesfälle und Austritte, aber die werden 
durch Neueintritte ausgeglichen.“ 
Auch die Vereinsfinanzen sind solide; das 
Resümee des 1. Vorsitzenden fiel insge-
samt positiv aus. Einziger negativer Punkt 
sind die zunehmenden Ausbrüche der Vo-
gelgrippe, die im vergangenen Winter auch 
Tiere von Bielefelder Züchtern betrafen. 
Und eine Lösung dieses Problems (z.B. 
durch eine einfache Impfung) ist nicht in 
Sicht. 
Zu Beginn der Vorstandswahlen bedank-
te sich Plaßmann bei allen Mitgliedern für 
ihr Engagement. Hier das Wahlergebnis: 
1. Vorsitzender bleibt Dirk Plaßmann (Wie-
derwahl), 2. Schriftführer wurde Frank Bö-
ger (für Claudia Nolting, die berufsbedingt 
aufhören muss), als 2. Kassierer wurden 
Stefan Heybrok, als 1. Zuchtwart Chris-
toph Böker sowie als 1. Gartenwart Ulrich 
Becker wiedergewählt. Weitere Vorstands-

mitglieder sind: Heinz-Günther Grabe (Eh-
renvorsitzender); Dr. Herbert Quakernack 
(2. Vorsitzender), Helmut Barteldrees (1. 
Schriftführer), Petra Beiderbeck (1. Kassie-
rerin), Markus Plöger (2. Zuchtwart), Ingrid 
Woestmann (2. Gartenwartin) und Andreas 
Pott (Jugendwart). Zum neuen Kassen-
prüfer wurde Erhard Arning gewählt, der 
zusammen mit Hauke Prieg seinen Job 
machen wird. Zum Schluss wies Vorsitzen-
der Plaßmann schon auf das 100-jährige 
Jubiläum in 2025 hin, das auf dem Land-
schaftspflegehof Ramsbrock in größerem 
Rahmen begangen werden soll. 
Nach dem „offiziellen Teil“ fand der Abend 
bei Gegrilltem und Getränken einen ge-
mütlichen Ausklang. Der Geflügelzucht- 
und Gartenbauverein ist offen für alle, 
die sich für Tiere und Natur interessieren. 
Auch ohne Garten kann man hier aktiv 
sein. Ausflüge, Radtouren und Aktionen 
wie der Herbstmarkt richten sich an Inter-
essierte aller Altersgruppen. Informationen 
zum Verein sind auch unter https://geflue-
gel-garten-ummeln.de zu finden.           (QB)
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So.-
Do.

06.08.-
10.08.23

07:00 Uhr Queller Reisen: 
Sommer-Reise, 5 Tage München

Treffpunkt: Fa. Jauer 
Natursteine, Eisenstr. 4

Do. 10.08.23 17:00 Uhr SoVD Brackwede-Quelle: 
Versammlung

Taverne Sprungmann, 
Osnabrücker Str. 65

Sa. 12.08.23 10:00 Uhr Johannes-Frühstück Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Mo. 14.08.23 20:00 Uhr Queller Gemeinschaft: 
Öffentliche Vereinssitzung

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Sa. 19.08.23 10:00-
13:00 Uhr

Queller Falkenküken: 
Flohmarkt rund ums Kind

Schäferkamp 16c

Sa. 19.08.23 14:00-
17:00 Uhr

Mühle Niemöller geöffnet Niemöllershof

So. 20.08.23 14:00-
17:00 Uhr

Mühle Niemöller geöffnet Niemöllershof

Sa. 26.08.23 7:30 Uhr Heimat- und Geschichtsverein Quelle: 
Tagesfahrt nach Bocholt, Textilmuseum

Treffpunkt: 
Gemeinschaftshaus

Sa. 09.09.23 10:00 Uhr Johannes-Frühstück Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

So. 10.09.23 14:00-
17:00 Uhr

Mühle Niemöller: Tag des offnenen 
Denkmals (keine Bewirtung)

Niemöllershof

Mo. 11.09.23 20:00 Uhr Queller Gemeinschaft: 
Öffentliche Vereinssitzung

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Do. 14.09.23 17:00 Uhr SoVD Brackwede-Quelle: 
Versammlung

Taverne Sprungmann, 
Osnabrücker Str. 65

Sa. 16.09.23 14:00-
17:00 Uhr

Mühle Niemöller geöffnet Niemöllershof

So. 17.09.23 14:00-
17:00 Uhr

Mühle Niemöller geöffnet Niemöllershof

Sa. 23.09.23 11:00-
13:30 Uhr

KiTa Am Lichtebach:
Flohmarkt rund ums Kind

Carl-Severing-Straße 150

Mo. 25.09.23 19:00 Uhr Focus Quelle: „Ein Verkehrskonzept 
für Quelle“  zur Diskussion

Mensa Gesamtschule Quelle, 
Marienfelder Str. 81

Aus der Nachbarschaft

Sa. 12.08.23 15:00 Uhr Heimatverein Senne: 
Radtour zum Heimatverein Verl

Heimathaus Senne, 
Klashofstr. 81

Sa. 19.08.23 Heimatverein Brackwede: Wanderung 
auf dem Stiftsweg (Herford) 4. Etappe

Tobias Flöthmann 
(Tel.: 0521-4593666

Mi. 23.08.23 18:00 Uhr Heimatverein Senne: 
Jubiläumsfeier 25 Jahre Heimathaus

Heimathaus Senne, 
Klashofstr. 81

Fr. 25.08.23 15:00 Uhr Heimatverein Senne: 
Brotbacken auf Hof Ramsbrock

Hof Ramsbrock, 
Ramsweg 2

Sa. 02.09.23 Heimatverein Brackwede: Wanderung 
auf dem Stiftsweg (Herford) 5. Etappe

Tobias Flöthmann 
(Tel.: 0521-4593666)

Sa. 16.09.23 Heimatverein Brackwede: Stadtführung 
Herford „Herfords starke Frauen“

Tobias Flöthmann 
(Tel.: 0521-4593666)

Do. 22.09.23 18:00 Uhr Heimatverein Senne: 
Weinabend in gemütlicher Runde

Heimathaus Senne, 
Klashofstr. 81
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CampingPark
BIERGARTEN

AdventureAdventureAdventureAdventure
Täglich geöffnet,
Öffnungszeiten unter:

Täglich geöffnet,
Öffnungszeiten unter:

www.adventuregolf-bielefeld.de
    instagram/adventuregolfbielefeld
     facebook.com/adventuregolfbielefeld 

www.camping-bielefeld.de
 instagram/biergartenbielefeld
    facebook.com/biergartenbielefeld

NOTRUF.................................................................... 112  

Bitte informieren Sie uns nach dem Notruf auch, damit wir
das Rettungsfahrzeug zu Ihrem Stellplatz führen können ........+49 (0)521 – 459 22 33

Krankenhaus, Klinikum Bethel Gilead 1...........................+49 (0)521 – 772 700
Zentrale Notaufnahme, Burgsteig 13, 33617 Bielefeld

Kinderklinik, Klinikum Bethel ....................................... +49 (0)521 – 772 780 50
Notaufnahme, Grenzweg 10, 33617 Bielefeld

Polizei, Kurt-Schumacher Str. 46, 33615 Bielefeld .............. +49 (0)521 – 545 0

Nachtwächter............................................................ +49 (0)170 – 20 900 91

Rosen Apotheke, Carl-Severingstr. 91, 33649 Bielefeld ...... +49 (0)521 – 946 620

Tierärztliche Klinik für Kleintiere Bielefeld ..................... +49 (0)521 – 260 370
Bechterdisser Str. 6 · 33719 Bielefeld   

www.grosserweserbogen.de

www.camping-bielefeld.de

Wunderschöne alte Bäume, eine parkähnliche Umgebung mit vielen Tieren und 
ordentliche Sanitäranlagen sorgen für Erholung pur. In wenigen Fußminuten befinden 
Sie sich inmitten des Teutoburger Waldes mit seinen vielen Wanderwegen und 
Freizeitangeboten. Schöne Fahrradwege ins Grüne sind schnell erreicht. Für Ihre 
Kinder steht ein attraktiver Spielplatz zur Verfügung. Im eigenen Hofladen erhalten Sie 
täglich neben Brötchen auch frisches  Obst & Gemüse teils aus eigener Produktion. Im 
Biergarten gibt es in der Saison leckere Wildgerichte vom Grill und die Salate sind von 
eigenen Tomaten und Gurken.

Direkt am Campingplatz, am Südhang des Teutoburger Waldes, lädt zukünftig ein über 
fünf Hektar großer und ca. 7 Meter tiefer Badesee zum Schwimmen und Relaxen ein. 
Der breite Strand aus feinstem Bielefelder Sand stellt auch anspruchsvolle Sonnenanbe-
ter zufrieden. Ganz exklusiv wird der See ausschließlich unseren Campinggästen zur 
Verfügung stehen. Gönnen Sie sich eine Auszeit vom Alltag.
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Vogelweide 9 · 33649 Bielefeld · Tel.: (05 21) 459 22 33 · www.camping-bielefeld.de
     instagram/campingbielefeld ·         facebook.com/campingparkbielefeld

Grill · Getränke · Café

Haus- und Platzordnung:
Die Verwaltung dieses Campingplatzes heißt Sie herzlich willkommen und wünscht Ihnen einen 
erholsamen Aufenthalt. Wir bitten Im Interesse aller Campinggäste alles zu vermeiden, was die 
Gemeinschaft der Campinggäste stören könnte und folgende Punkte zu beachten:

•  Ordnung und Sauberkeit sind selbstverständliche Pflicht aller Benutzer des Campingplatzes. Alle 
Anlagen und Einrichtungen sind schonend zu behandeln. 

•  Mängel und Defekte melden Sie bitte im Büro um sie schnell beheben zu können. 
•  Mittagsruhe ist von 13:00 Uhr – 15:00 Uhr und Nachtruhe von 23:00 Uhr  – 7:00 Uhr. Musikgeräte 

und Fernseher sind auf  Zimmerlautstärke zu stellen und während der Nachtruhe dürfen Fahrzeuge 
den Campingplatz nicht befahren oder  verlassen

•  Hunde jeder Größe müssen angeleint gehalten werden. Hinterlassenschaften der Hunde sind von dem 
Hundehalter umgehend zu beseitigen.

•  Geschwindigkeit auf dem gesamten Campinggelände 5 km/h!
•  Offene Feuer sind nicht erlaubt.
•  Die gültige Platz- und Hausordnung hängt an der Rezeption aus.

Camping regelement 
Campingpark Bielefeld heet u van harte welkom en wenst u een ontspannen en aangenaam verblijf. 
Op de camping geldt een aantal regels, om het verblijf van alle gasten zo aangenaam mogelijk te 
maken. Let u in het bijzonder op het volgende:

•  Het achtzaam gebruiken en het schoon achter laten van de voorzieningen is een ieder zijn/haar plicht.
•  Storingen of defecten dient u te melden aan de receptie, zodat deze snel verholpen kunnen worden.
•  Middagrust is van13:00 tot 15:00, nachtrust van 23:00 tot 07:00 nachtrust Alle Muziek- of televisieap-

paraten  dienen op kamervolume te staan. Tijdens de nachtrust mogen er geen voertuigen op of van de 
camping rijden.

•  Alle honden moeten op de camping aangelijnd te zijn,  hondenontlasting dient u zelf op te ruimen.
•  De maximale snelheid op de camping is 5 km/h.
•  Open vuur is verboden.
•  Huis- en plaats regels hangen bij de receptie.

Place  order 
The management of this campsite welcomes you and wishes you a relaxing stay. In the interest of all 
campers please avoid any kind of disturbances to the camping community and respect the following 
rules:

•  We consider order and cleanliness to be a given. All equipment and facilities must be treated with care.
•  Please report any kind of damage or defect immediately to our office. We thus can fix everything 

quickly.
•   Midday quiet hours are from 1pm - 3pm and in the nighttime from 11:00pm - 7am. During these 

periods no vehicles are allowed to enter or leave the campsite and all kinds of entertainment and music 
appliances must be operated at low volume.

•   Dogs of any size must be kept on a leash. Dog excrements must immediately be disposed  by the owner.
•   Driving vehicles on the campsite is only allowed at low speed (5 km/h max.)
•   Campfire and any other kind of open fire is not allowed on the campsite.
•  Please familiarize yourself with the locations of the fire extinguishers on our site using the location plan.
•  All valid campsite rules and policies hang out at reception.

CampingParks
BIELEFELD &

GROSSER WESERBOGEN 
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     instagram/campingbielefeld ·         facebook.com/campingparkbielefeld

Garten-Pflege 
und Gartenbau
Pflaster und 
Keramik verlegen
Baumfällen 
und Pflege

. . .  rund ums Kind
Am Samstag, dem 19. August, sind bei 
den „Queller Falkenküken“ – am Schä-
ferkamp 16c – von 10:00 bis 13:00 Uhr
Kleidung, Spielsachen, Baby-Zubehör und 
vieles mehr im Angebot. Alle Beteiligten 
freuen sich auf zahlreiche Kundschaft.
Für Samstag, den 23. September, lädt 
die KiTa am Lichtebach – Carl-Seve-
ring-Str. 150 – von 11:00 bis 13:30 Uhr
zum vorsortierten Flohmarkt ein. 
Schwangere (mit einer Begleitperson) erhal-
ten bereits ab 10:30 Uhr Einlass. 
(Bitte Mutterpass mitbringen, Rückfragen: 
fl ohmarkt-lichtebach@web.de)
Zu einem weiteren sortierter Flohmarkt 
rund ums Kind lädt die Ev. Johannes-KiTa 
ein. Er fi ndet am 21. Oktober von 14:00 
bis 16:00 Uhr im Johannes-Gemeinde-
haus, Georgstr. 19, statt. Anmeldungen für 
Verkäufer sind ab dem 21. August möglich: 
fl ohmarkt-johannesteam@gmx.de.
Näheres erfahren Sie dazu in unserer 
Oktober-Ausgabe.
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Informationen fi nden Sie auch unter: www.nak-owl.de

Kath. Pfarrei St. Elisabeth
Herz Jesu • St. Michael • St. Bar-
tholomäus • St. Thomas Morus • 
St. Kunigunde
Mackebenstraße 17
33647 Bielefeld
Tel. 584 8270 • Fax: 58482799

www.st-elisabeth-bielefeld.de

Pfarrbuero@st-elisabeth-bielefeld.de 
Büro-Öffnungszeit:
Di., Do. und Fr. von 9:00 bis 12:00 Uhr
Do. von 15:00 bis 17:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Quelle-Steinhagen,
Lange Str. 104

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gäste sind jederzeit willkommen!

So. 06.08.23 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst

Mi. 09.08.23 19:00 Uhr Abendgottesdienst

So. 13.08.23 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst

Mi. 16.08.23 19:00 Uhr Abendgottesdienst

So. 20.08.23 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst

Mi. 23.08.23 19:00 Uhr Abendgottesdienst

So. 27.08.23 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst

Mi. 30.08.23 19:00 Uhr Abendgottesdienst

So. 03.09.23 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst

Mi. 06.09.23 19:00 Uhr Abendgottesdienst

So. 10.09.23 10:00 Uhr Übertragungsgottesdienst mit 
Stammapostel Jèan-Luc Schneider

Mi. 13.09.23 19:00 Uhr Abendgottesdienst

So. 17.09.23 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst

Mi. 20.09.23 19:00 Uhr Abendgottesdienst

So. 24.09.23 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst

Mi. 27.09.23 19:00 Uhr Abendgottesdienst

So. 01.10.23 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst
zu Erntedant

Alternativ bieten wir sonntags weiter-
hin um 10:00 Uhr Video -Gottes-
dienste über folgenden Link an: 
ht t p s : //w w w.you t u b e .com /c/
Neuaposto l ischeKi rcheWest-
deutschland

Die Johanneskirche im 
Internet:
www.quelle-brock.de
www.facebook.com/
QuelleBrock

Aufgrund der frühen Veröffentlichung können sich noch Änderungen 
ergeben. Bitte beachten Sie unsere Schaukästen und unsere 

Homepage.

Gottesdienste im 
August/September 2023

06.08.23 10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl

P. Dreier

13.08.23 10:00 Uhr Gottesdienst P. Dreier

20.08.23 10:00 Uhr Gottesdienst P. Dreier

27.08.23 10:00 Uhr Gottesdienst
an der Waterbör

Pn. Boge-
Grothaus

03.09.23 10:00 Uhr Gottesdienst Pn. Boge-
Grothaus

10.09.23 10:00 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl

P. Dreier

17.09.23 10:00 Uhr Gottesdienst zum 
Diakoniesonntag

Präd. 
Schultze

24.09.23 11:00 Uhr Erntedankgottesdienst 
mit Kinderkirche 
auf dem Biohof Bobbert, 
Alleestr. 3

P. Dreier

01.10.23 10:00 Uhr Abendmahlgottesdienst 
mit Jubelkonfi rmation

Pn. Boge-
Grothaus

Offene Kirche: Die Johanneskirche ist z. Zt.  täg-
lich, außer dienstags, von 10:00 Uhr bis 12:00 
Uhr zum Gebet und zur Meditation geöffnet.
Über die Gottesdienste und die sonstigen Veranstaltun-
gen in der Johannes-Kirchengemeinde Quelle-Brock 
können Sie sich jederzeit informieren: 

Veranstaltungen
im August/September

Diakoniesonntag
im Queller Gemeindehaus

Am 17.09.2023 gestalten Karin Bormann-Voss, Marti-
na Delbrügge, Heinrich Diekmann und Roland Schult-
ze den 1. Diakoniegottesdienst in Quelle. Mit den 
Gemeindegliedern der Johannes-Kirchengemeinde 
Quelle-Brock und allen, die am Thema Diakonie in-
teressiert sind, wollen wir gemeinsam über Diakonie 
im Alltag und die Arbeit der Diakone nachdenken. 
Anschließend herzliche Einladung zum Kirchkaffee.

SCHUHREPARATUR

ORTHOPÄDIE SERVICE

LEDERWARENREPARATUR
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MACHER
Bielefeld – Quelle

www.der-schuhmacher-bielefeld.de
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und bedeutet übersetzt: 
„Langsam fahren – spie-
lende Kinder.“ Keine ge-
heime Botschaft, nur ein 
simples Warnschild, nicht 
mehr und nicht weniger.  
Aber warum gerade 
hier an einem Radfahr-
weg? Und warum auf 
Schwedisch? 
Sollte es tatsächlich hier 
in Quelle schwedische 
Radler geben, die aus-
gerechnet auf der Acker-
straße immer zu schnell 
fahren? 
Oder wohnt da eine 
schwedische Familie, de-
nen die Sicherheit ihrer 
Kinder so sehr am Her-

zen liegt, dass sie das in ihrer Mutterspra-
che ausdrücken möchten? Oder es war 
nur ein schönes Urlaubsmitbringsel, das 
einfach zu schade ist, unbeachtet in einer 
Schublade zu verschwinden?

Ich werde den Gedanken 
nicht los, es hängt da, um 
Menschen wie mir vor Au-
gen zu führen, dass allzu 
große Neugier ein Laster ist. 
„Bitte, liebe Schwedin, lie-
ber Schwede, melde Dich 
beim Queller Blatt, ich kann 
das Bild des Schildes erst 
wieder loswerden, wenn 
ich weiß, warum Du es dort 
aufgehängt hast!“          

   (bir)

Schwe- disch für Anfänger: Kör Sakta – Lekante BarnSchwedisch für Anfänger: Kör Sakta – Lekande Barn
Manchmal sieht 

man Dinge, die sich im Er-
innerungsbereich des Ge-
hirns festkrallen. Anfangs 
erregen sie einfach nur 
Interesse, dann Neugier, 
und plötzlich sitzen sie im 
Kopf und lassen sich nicht 
mehr verscheuchen. Man 
schläft mit dem Gedan-
ken daran ein und wacht 
mit dem Gedanken daran 
wieder auf, als wenn er 
die ganze Nacht lauernd 
auf dem Kissen gesessen 
hätte.
Genau so geht es mir mit 
dem gelben Schild, das 
jemand am Anfang der 
Ackerstraße, gegenüber 
dem Queller Bahnhof, angebracht hat. 
Zuerst war es das leuchtende Gelb, das 
meinen Blick eingefangen hat, dann war 
es der Text. Mit Hilfe meines Handys konn-
te ich schnell klären: Er ist Schwedisch 

Carl-Severing-Str. 81 · 33649 Bielefeld · Tel. 0521- 4510 11
Öffnungszeiten: 

Mo.- Fr.: 5:30 - 18:30 Uhr · Sa.: 6:00 - 18:00 Uhr · So. u. feiertags: 7:00 - 18:00 Uhr
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Kleinanzeigen
Priv. Kleinanzeige 2,50 € inkl. 
MwSt. Telefefonische Anzei-
genannahme nicht möglich. 
Für den Inhalt übernehmen wir 
keine Verantwortung. Senden 
Sie Ihren Anzeigentext an: 
Queller Blatt, Carl-Sever-
ing-Straße 115, 33649 Bie-
lefeld. E-Mail: quellerblatt@
gmx.de
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Handarbeitsstübchen Lehnert
Ummeln, Buchenstraße 7

☎ 3297785.

Schöne, strandnahe 75 qm-
Ferienwohnung m. Terrasse u. 
2 Schlafzimmern (4-5 Pers.) in 
Wulfen auf Fehmarn zu vermie-
ten (ohne Haustiere). Wasser- 
und Freizeitmöglichkeiten ca. 
500 m entfernt. Mobil: 0170-
9679949.
Ihre Gartenarbeiten werden 
von mir erledigt. Rasen mähen, 
Unkraut ziehen usw. Bitte anru-
fen unter mobil: 0176-43298771.
Fußpflege Amsale Desta 
(Nägel schneiden und polieren, 
Hornhautentfernung, Entf. von 
Hühneraugen, Nagelpilzbehand-
lung, Beh. v. eingew. Nägeln, 
Handpflege); Termine nach Ab-
sprache, mobil: 0176-52592430, 
Carl-Severing-Str. 171.
Dt. Gärtner übernimmt zu-
verlässig u. kompetent Ihre 
Gartenarbeit, auch Dauerpflege. 
Mobil: 0175-2372849.
Psychotherapeutin u. Physio-
therapeut suchen ruhigen Pra-
xisraum in BI-Quelle ab Frühjahr 
2023; ☎ 0521-68621 od. mobil 
0176-37919368.
Rentner, 68 J., sucht Arbeit 
zum Putzen oder als Haus-
haltshilfe oder andere Arbeit (16 
Jahre Erfahrung im Reinigen und 
7 Jahre als Haushaltshilfe), habe 
Mo., Mi., Do. Zeit; 9,50 oder 
10 €/Std., mobil: 0170-3650644 
(bitte um 19:00 Uhr anrufen), 
wohne am Hallenbad/Schulzent-
rum in Steinhagen.
Übernehme Änderungs-
arbeiten; Termine unter: Inge 
Kinder (früher Nähstübchen), 
☎ 05204-920948.
Male Bilder nach Ihren Vorla-
gen und Wünschen. Kontakt 
am besten über E-Mail: info@
petersens-atelier.de oder 
☎ 0521-4177677 (AB).

Netter Mann (68) sucht eine 
Frau für gelegentliche Treffen 
und schöne Stunden, SMS 
oder ☎ 0170-3650644.

„Baumpflege Maurer“ – Fach-
betrieb f. Baumpflege u. Baum-
fällung. Mobil: 0179-5093386 o. 
www.baumpflege-maurer.de

Wir erstellen Ihre Einkom-
menssteuererklärung im 
Rahmen  einer Mitgliedschaft 
nach § 4 Nr. 11 StBerG. Weitere 
Infos unter www.balo-ev.de oder 
unter ☎ 0521-95032911; BALO 
Lohnsteuerhilfeverein e. V.

Alles fürs Haus: Wir bieten 
Gebäudereinigung, Gartenarbeit, 
Winterdienst, mobil: 0151-
70220255, SHAQIRI Immobilien-
service.

www.mersch-garten.de: Grab-
gestaltung, Gartenpflege, 
Gehölzschnitt, kreative natur-
nahe Bepflanzungen und Gar-
tengestaltung, mobil: 0151-
56141174.

Nette Frau sucht eine Putzstel-
le. Gern fahre ich auch für Sie 
zum Einkaufen oder begleite Sie 
zum Arzt. ☎ 78791519.

Schauen Sie sich unsere 
aktuellen Immobilienangebo-
te in Ihrer Nachbarschaft an: 
www.am-kirchplatz-immobilien.
de. Sollten Sie gerade nicht auf 
der Suche sein, sondern eine 
Verkaufsberatung wünschen, 
kontaktieren Sie uns gern unter 
05201-6619220 oder info@
am-kirchplatz-immobilien.de

Ich suche Gartenarbeit. 
Mobil: 0176/43227819.

Suche zuverlässige Putzhilfe, 
alle 14 Tage 2–3 Std., Ein-Pers.-
Haushalt,  ☎ 0181-67434439.

Zur Unterstützung im Haus-
halt (2 Erw., 1 Hund., nahe der 
Queller Kirche) suchen wir eine 
erfahrene Hausfrau; Anmeldung 
als Minijob,  ☎ 0521-452555.

2-3-Zimmer-Wohnung mit 
Balkon und Terrasse zum 1.8. 
oder 1.9. in Quelle für alleinste-
hende 62-jährige Sie mit festem 
Einkommen gesucht, Kaltmiete 
max. 500 €. 

Komf. FEWO in Fuhlendorf, 
Nähe Rügen, 2-6 Pers., Was-
serblick, Hafennähe, Garten, 
PKW-Stellpl., Prospekt unter 
mobil: 0175-2231889 und 
☎ 038231-779724. E-Mail:
gudrun.hoenselaars@t-online.
de

Haus/Grundstück im Umkreis 
von Quelle gesucht! Wir 
suchen ein Haus/Grundstück, 
um unseren Traum vom Eigen-
heim verwirklichen zu können. 
Möchten Sie Ihr Haus evtl. 
gern an eine 3-köpfige Familie 
verkaufen? Oder kennen Sie 
jemanden, der uns weiterhelfen 
kann? Dann rufen Sie uns bitte 
an unter mobil: 0162-4303596 
oder schreiben Sie an: s-emer@
web.de; Belohnung nach Kauf: 
2.500 €. 

Verkaufe Reihenendhaus in 
Quelle von Privat, Bj. 2007, 
Grdst. 425qm. Wfl. 131qm, 7 Zi., 
vollunterkellert, 2 Carportplätze: 
Kontakt per E-Mail: hausver-
kauf-quelle@web.de

Gartenarbeiten aller Art, 
Teiche und Bachläufe, Baum-
pflege und Baumfällungen, 
Pflanzenschutz, Pflasterungen, 
Bodenaustausch, Winterdienst 
u. v. m., Garten-Quelle, mobil: 
0173-3660669, ☎ 0521-
39952500.

Quitten zum Selberpflücken 
in Quelle in der 1. u. 2. Okt.-
Woche, (auch Abgabe). Mobil: 
0178-4519633.

Jeden Dienstagnachmittag im

Tel. 0521 451542
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Hellweg_Ortho_1305  25.04.13  13:27  Seite 1

QB_AugSept_23.indd   39 26.07.23   12:32



CampingPark
BIERGARTEN

AdventureAdventureAdventureAdventure
Täglich geöffnet,
Öffnungszeiten unter:

Täglich geöffnet,
Öffnungszeiten unter:

www.adventuregolf-bielefeld.de
    instagram/adventuregolfbielefeld
     facebook.com/adventuregolfbielefeld 

www.camping-bielefeld.de
 instagram/biergartenbielefeld
    facebook.com/biergartenbielefeld

NOTRUF.................................................................... 112  

Bitte informieren Sie uns nach dem Notruf auch, damit wir
das Rettungsfahrzeug zu Ihrem Stellplatz führen können ........+49 (0)521 – 459 22 33

Krankenhaus, Klinikum Bethel Gilead 1...........................+49 (0)521 – 772 700
Zentrale Notaufnahme, Burgsteig 13, 33617 Bielefeld

Kinderklinik, Klinikum Bethel ....................................... +49 (0)521 – 772 780 50
Notaufnahme, Grenzweg 10, 33617 Bielefeld

Polizei, Kurt-Schumacher Str. 46, 33615 Bielefeld .............. +49 (0)521 – 545 0

Nachtwächter............................................................ +49 (0)170 – 20 900 91

Rosen Apotheke, Carl-Severingstr. 91, 33649 Bielefeld ...... +49 (0)521 – 946 620

Tierärztliche Klinik für Kleintiere Bielefeld ..................... +49 (0)521 – 260 370
Bechterdisser Str. 6 · 33719 Bielefeld   

www.grosserweserbogen.de

www.camping-bielefeld.de

Wunderschöne alte Bäume, eine parkähnliche Umgebung mit vielen Tieren und 
ordentliche Sanitäranlagen sorgen für Erholung pur. In wenigen Fußminuten befinden 
Sie sich inmitten des Teutoburger Waldes mit seinen vielen Wanderwegen und 
Freizeitangeboten. Schöne Fahrradwege ins Grüne sind schnell erreicht. Für Ihre 
Kinder steht ein attraktiver Spielplatz zur Verfügung. Im eigenen Hofladen erhalten Sie 
täglich neben Brötchen auch frisches  Obst & Gemüse teils aus eigener Produktion. Im 
Biergarten gibt es in der Saison leckere Wildgerichte vom Grill und die Salate sind von 
eigenen Tomaten und Gurken.

Direkt am Campingplatz, am Südhang des Teutoburger Waldes, lädt zukünftig ein über 
fünf Hektar großer und ca. 7 Meter tiefer Badesee zum Schwimmen und Relaxen ein. 
Der breite Strand aus feinstem Bielefelder Sand stellt auch anspruchsvolle Sonnenanbe-
ter zufrieden. Ganz exklusiv wird der See ausschließlich unseren Campinggästen zur 
Verfügung stehen. Gönnen Sie sich eine Auszeit vom Alltag.
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Vogelweide 9 · 33649 Bielefeld · Tel.: (05 21) 459 22 33 · www.camping-bielefeld.de
     instagram/campingbielefeld ·         facebook.com/campingparkbielefeld

Grill · Getränke · Café

Haus- und Platzordnung:
Die Verwaltung dieses Campingplatzes heißt Sie herzlich willkommen und wünscht Ihnen einen 
erholsamen Aufenthalt. Wir bitten Im Interesse aller Campinggäste alles zu vermeiden, was die 
Gemeinschaft der Campinggäste stören könnte und folgende Punkte zu beachten:

•  Ordnung und Sauberkeit sind selbstverständliche Pflicht aller Benutzer des Campingplatzes. Alle 
Anlagen und Einrichtungen sind schonend zu behandeln. 

•  Mängel und Defekte melden Sie bitte im Büro um sie schnell beheben zu können. 
•  Mittagsruhe ist von 13:00 Uhr – 15:00 Uhr und Nachtruhe von 23:00 Uhr  – 7:00 Uhr. Musikgeräte 

und Fernseher sind auf  Zimmerlautstärke zu stellen und während der Nachtruhe dürfen Fahrzeuge 
den Campingplatz nicht befahren oder  verlassen

•  Hunde jeder Größe müssen angeleint gehalten werden. Hinterlassenschaften der Hunde sind von dem 
Hundehalter umgehend zu beseitigen.

•  Geschwindigkeit auf dem gesamten Campinggelände 5 km/h!
•  Offene Feuer sind nicht erlaubt.
•  Die gültige Platz- und Hausordnung hängt an der Rezeption aus.

Camping regelement 
Campingpark Bielefeld heet u van harte welkom en wenst u een ontspannen en aangenaam verblijf. 
Op de camping geldt een aantal regels, om het verblijf van alle gasten zo aangenaam mogelijk te 
maken. Let u in het bijzonder op het volgende:

•  Het achtzaam gebruiken en het schoon achter laten van de voorzieningen is een ieder zijn/haar plicht.
•  Storingen of defecten dient u te melden aan de receptie, zodat deze snel verholpen kunnen worden.
•  Middagrust is van13:00 tot 15:00, nachtrust van 23:00 tot 07:00 nachtrust Alle Muziek- of televisieap-

paraten  dienen op kamervolume te staan. Tijdens de nachtrust mogen er geen voertuigen op of van de 
camping rijden.

•  Alle honden moeten op de camping aangelijnd te zijn,  hondenontlasting dient u zelf op te ruimen.
•  De maximale snelheid op de camping is 5 km/h.
•  Open vuur is verboden.
•  Huis- en plaats regels hangen bij de receptie.

Place  order 
The management of this campsite welcomes you and wishes you a relaxing stay. In the interest of all 
campers please avoid any kind of disturbances to the camping community and respect the following 
rules:

•  We consider order and cleanliness to be a given. All equipment and facilities must be treated with care.
•  Please report any kind of damage or defect immediately to our office. We thus can fix everything 

quickly.
•   Midday quiet hours are from 1pm - 3pm and in the nighttime from 11:00pm - 7am. During these 

periods no vehicles are allowed to enter or leave the campsite and all kinds of entertainment and music 
appliances must be operated at low volume.

•   Dogs of any size must be kept on a leash. Dog excrements must immediately be disposed  by the owner.
•   Driving vehicles on the campsite is only allowed at low speed (5 km/h max.)
•   Campfire and any other kind of open fire is not allowed on the campsite.
•  Please familiarize yourself with the locations of the fire extinguishers on our site using the location plan.
•  All valid campsite rules and policies hang out at reception.

CampingParks
BIELEFELD &

GROSSER WESERBOGEN 

B
IE

L
E

F
E

L
D

     instagram/campingbielefeld ·         facebook.com/campingparkbielefeld

QB_AugSept_23.indd   40 26.07.23   12:32




